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ÜBERBLICK ÜBER DIE DURCHFÜHRUNG DES OPERATIONELLEN PROGRAMMS 
(Artikel 50 Absatz 2 und Artikel 111 Absatz 3 Buchstabe a der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

2.1. Wichtigste Informationen zur Durchführung des operationellen Programms für das 
betreffende Jahr, einschließlich Finanzinstrumenten, mit Bezug auf die Finanz- und 
Indikatordaten.
Das OP ESF in Sachsen-Anhalt hat für die Förderperiode (FP) 2014-2020 seine Förderschwerpunkte 
auf die Beschäftigung und Mobilität der Arbeitskräfte, soziale Inklusion, Bekämpfung von Armut, 
Nichtdiskriminierung, Bildung, Aus- und Berufsbildung sowie das lebenslange Lernen ausgerichtet. 
Dafür stehen in der FP 2014-2020 insgesamt Mittel in Höhe von rd. 765 Mio. €, davon 612 Mio. € 
ESF-Mittel, zur Verfügung.

Gegenüber dem letzten Jahr konnte die Umsetzung des ESF OP weiter vorangebracht werden, wie 
auch die finanzielle Umsetzung belegt. Per 31.12.2017 wurden rd. 403 Mio. € an Bewilligungen 
ausgesprochen (rd. 53% des Gesamtbudgets), dies entspricht einer Verdopplung gegenüber dem 
Vorjahr. Insgesamt umfasst dies 3.262 Vorhaben. Darüber hinaus wurden bis zum Ende des 
Berichtsjahres knapp 120 Mio. € von den Begünstigten geltend gemacht. Der Auszahlungsstand lag 
Ende 2017 bei 15,7 % der geplanten Gesamtmittel. In allen Prioritätsachsen sind angemessene 
Steigerungen zu erkennen (vgl. auch Kapitel 3.4).

Für die Prioritätsachse 1 „Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung 
der Mobilität der Arbeitskräfte“ sind insgesamt rd. 51 % der ESF-Mittel vorgesehen. Der Schwerpunkt 
liegt hier u.a. auf der dauerhaften Eingliederung von jungen Menschen in den Arbeitsmarkt, bspw. 
durch Unterstützung von Jugendlichen, die Probleme beim Übergang Schule-Ausbildung oder in eine 
Berufstätigkeit haben (ca. 27 % der Mittel). Darüber hinaus wird mit rd. 15 % der ESF-Mittel die 
Anpassung von Arbeitskräften, Unternehmen sowie Unternehmerinnen und Unternehmern an den 
Wandel gefördert, da aufgrund des demografischen Wandels in den nächsten Jahren in Sachsen-Anhalt 
mit einem schrumpfenden Erwerbspersonenpotenzial und einer ungünstigen Entwicklung der 
Altersstruktur der Erwerbspersonen zu rechnen ist. Von den in der Prioritätsachse 1 zur Verfügung 
stehenden 391,4 Mio. € wurden für 1.864 Vorhaben Fördermittel in Höhe von rd. 175,6 Mio. € 
gebunden. Dies entspricht einer Bewilligungsquote von 45 %. Per 31.12.2017 wurden rd. 56 Mio. € 
verausgabt.

Auf die Prioritätsachse 2 „Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher 
Diskriminierung“ entfallen rd. 22 % der ESF-Mittel. Im nationalen Vergleich weist Sachsen-Anhalt 
noch immer ein überdurchschnittliches Niveau von Langzeitarbeitslosigkeit und somit ein erhöhtes 
Risiko für Armut und soziale Ausgrenzung auf. Daher werden davon allein 20,6 % der Mittel für eine 
aktive Inklusion eingesetzt, indem Integrationsstrategien zur Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit und zur Integration von am Arbeitsmarkt benachteiligten Personengruppen 
entwickelt und umgesetzt werden. Von den 165,4 Mio. €, die für die Prioritätsachse 2 eingeplant sind, 
konnten bisher insgesamt rund 91 Mio. € an förderfähigen Kosten für 744 Vorhaben bewilligt werden, 
knapp 24 Mio. € wurden verausgabt. Damit sind bereits mehr als 55 % der vorgesehenen Mittel 
bewilligt, und 14 % ausgezahlt.

Auf die Prioritätsachse 3 „Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und 
lebenslanges Lernen“ entfallen etwa 23 % der ESF-Mittel. Der Schwerpunkt liegt hierbei auf der 
Verringerung und Verhütung des vorzeitigen Schulabbruchs. Sachsen-Anhalt weist im nationalen 
Vergleich einen hohen Anteil von Schulabgängerinnen und Schulabgängern ohne Abschluss auf. Um 
dem entgegenzuwirken, sollen effektive Unterstützungsstrukturen zur Vermeidung von Schulversagen/ 
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Schulabbruch, zur Erreichung der Ausbildungsreife sowie für die Verbesserung der schulischen 
Bildung aufgebaut werden. Von den für die Prioritätsachse 3 bereit stehenden 177,7 Mio. €, wurden 
mit einem Fördervolumen von rd. 115 Mio. € insgesamt 624 Vorhaben bewilligt. Bis zum 31.12.2017 
konnten über 34 Mio. € verausgabt werden. Im Ergebnis sind damit rd. 65 % der Mittel bewilligt und 
rd. 19 % ausgezahlt.

 

Aus der technischen Hilfe (Prioritätsachse 4) stehen für die FP 2014-2020 rd. 30,6 Mio. €, davon 24,5 
Mio. € an EU-Mitteln, bereit (4 % des Gesamtbudgets). Per 31.12.2017 sind insgesamt etwa 21 Mio. € 
förderfähige Ausgaben für 30 Vorhaben bewilligt. Dies entspricht 68 % der für die technische Hilfe 
ESF eingeplanten Mittel. Bis zum 31.12.2017 waren rd. 5,6 Mio. € ausgezahlt. Somit wurden 18 % der 
Gesamtzuweisungen der Prioritätsachse 4 geltend gemacht.

 

Schlaglichter der Umsetzung des ESF bis Ende 2017 sind u.a.:

 Bisher 36.000 Personen, die im Rahmen der Programme der Prioritätsachse 1 von der 
Förderung profitieren konnten, über 4.000 TN in der Prioritätsachse 2 und über 80.700 
Teilnehmende in der Prioritätsachse 3

 Über 1.300 TN, die im Anschluss an die Förderung eine Erwerbstätigkeit aufgenommen haben 
oder selbstständig tätig sind

 Rd. 10.000 TN, die eine Qualifizierung erlangt haben
 öffentlichkeitswirksame Eröffnung des „Kompetenzzentrum Soziale Innovation Sachsen-

Anhalt“, in dem verschiedene Einrichtungen (z.B. Fraunhofer IMWS bzw. IFF, Zentrum für 
Sozialforschung Halle e.V.) zusammenarbeiten, um mit Blick auf soziale Innovationen 
unterschiedliche Denkansätze und auch Lösungsvorschläge miteinander zu kombinieren.

 Start der Bewilligungen im Rahmen von CLLD.

Auch die übrigen Indikatorenwerte weisen deutliche Fortschritte auf, sodass derzeit davon 
ausgegangen werden kann, ebenso den Leistungsrahmen im Jahr 2018 zu erfüllen.

Eine Besonderheit soll mit Blick auf die Indikatoren erwähnt werden. Zwischen der Anzahl der 
Teilnehmenden (TN) (Summe = Arbeitslose + Nichterwerbstätige + Erwerbstätige) und der Anzahl der 
TN in Bezug zu deren Bildungsstand nach ISCED (TN mit Grundschul- oder Sekundarbildung 
Unterstufe + mit Sekundarbildung oder Postsekundarbildung + mit tertiärer Bildung) besteht insgesamt 
eine Differenz von 23.019 TN. Diese Differenz bezieht sich fast ausschließlich (96 %) auf die 
Investitionspriorität 10i der Prioritätsachse 3. Hier kommt die ESF-Förderung zu großen Teilen 
Grundschülerinnen und Grundschülern zugute, die bisher noch keinen Schulabschluss (1.-4. Klasse) 
vorweisen können und die gemäß Erhebung mit dem Bildungsstand ISCED 0 in die Erfassung der 
Teilnehmendendaten eingehen.

Gemäß Anhang D des Leitfadens der Kommission für Begleitung und Bewertung zum Verfahren in 
Bezug auf TN mit Bildungsstand ISCED 0 gilt, dass ausschließlich Personen, die ISCED Level 1 
(Grundbildung) nicht absolviert haben und die über das gewöhnliche Abschlussalter von ISCED Level 
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1 (10-12 Jahre) hinaus sind, unter „Sonstige Benachteiligte“ zu zählen sind. Diese Konstellation trifft 
jedoch auf die Teilnehmendenstruktur in der IP 10i in Sachsen-Anhalt nicht zu – eine Subsumierung 
der teilnehmenden Grundschüler unter dieser Kategorie wäre also falsch. Im Rahmen der 
Teilnehmendenbefragung wird in Sachsen-Anhalt die Kategorie „ISCED 0“ erhoben, da sich diese 
Kategorie im SFC jedoch nicht erfassen lässt, tauchen diese TN dann nur in der 
„Gesamtteilnehmerzahl“ auf, jedoch ohne eine entsprechende Zuordnung auf der ISCED-Skala.

 

Finanzinstrumente sind im Rahmen des OP ESF 2014-2020 in Sachsen-Anhalt nicht vorgesehen.
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3. DURCHFÜHRUNG DER PRIORITÄTSACHSE (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

3.1. Überblick über die Durchführung
ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 

erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte
1 Förderung nachhaltiger und 

hochwertiger Beschäftigung und 
Unterstützung der Mobilität der 
Arbeitskräfte

Das übergreifende Ziel der Prioritätsachse 1 ist die Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung 
sowie die Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte in Sachsen-Anhalt. Im Fokus steht daher bspw. die 
Unterstützung von Jugendlichen bei der Berufsorientierung (Förderprogramm „BRAFO“) und bei der 
Integration in Ausbildung sowie die dauerhafte Eingliederung von jungen Menschen in den Arbeitsmarkt 
(„STABIL“, „ÜLU“).

Bis Ende 2017 zeigen sich erkennbare Fortschritte bei der Erreichung der Spezifischen Ziele und der damit 
verfolgten Schwerpunkte der Prioritätsachse 1. Die laufende Förderung verläuft in allen Investitionsprioritäten 
weiterhin erfolgreich und die Zielgruppen der Förderung werden im erwarteten Umfang erreicht.

Bei der Durchführung der Prioritätsachse 1 hat es im Berichtszeitraum keine Probleme gegeben. 
Informationen zum Stand der Bewilligungen und Zahlungen sind Kapitel 2 zu entnehmen.

Unabhängig davon ist Sachsen-Anhalt um eine Optimierung der Umsetzung bemüht; deswegen hat im Jahr 
2017 die informelle Abstimmung für die Änderung des ESF OP mit der GD EMPL begonnen. Eine 
strategische Neuausrichtung des ESF OP findet nicht statt, lediglich eine Feinjustierung der bestehenden 
Förderung. So ist für die Prioritätsachse 1 eine Reduzierung des ESF-Mittelansatzes um 23,5 Mio. € geplant. 
Hintergrund ist z.B. die Streichung des ursprünglich geplanten Kompetenzfeststellungsverfahrens, welches in 
der damals angedachten Form nicht umgesetzt wird. Inhalte der Förderung werden dennoch mit bestehenden 
Förderprogrammen umgesetzt.
Innerhalb der Prioritätsachse sollen jedoch auch Mittelvolumen von Förderprogrammen (u.a. Unterstützung 
der Berufsausbildung und des Übergangsmanagements +11,5 Mio. €) erhöht werden.

2 Förderung der sozialen Inklusion und 
Bekämpfung von Armut und jeglicher 
Diskriminierung

Das übergreifende Ziel der Prioritätsachse 2 ist die soziale Inklusion in Sachsen-Anhalt zu befördern sowie 
Armut und jeglicher Diskriminierung entgegenzutreten. Die ESF-Mittel tragen somit dazu bei, dass die soziale 
Inklusion als auch die Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit umgesetzt werden, um u.a. 
Langzeitarbeitslose und besonders benachteiligte Personengruppen – wie z.B. Strafgefangene, Menschen mit 
Migrationshintergrund sowie Menschen mit Behinderung – besser in den Arbeitsmarkt integrieren zu können.
Darüber hinaus liegt der Fokus der Prioritätsachse 2 auf der Stärkung der regionalen Aktivitäten in den 
Bereichen Bildung, Beschäftigung und soziale Eingliederung auch durch die Nutzung des bottom-up-Ansatzes 
im Rahmen von CLLD. Mit der Förderung von CLLD ist unter anderem intendiert, dem Abwanderungstrend 
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte
in ländlichen Regionen entgegenzuwirken.

Bis Ende 2017 sind bereits deutliche Fortschritte bei der Erreichung der Spezifischen Ziele und der damit 
verbundenen Schwerpunkte der Prioritätsachse 2 erkennbar. Die Förderung hat in den meisten Bereichen der 
Prioritätsachse begonnen. Es zeigt sich, dass die Förderung in der Prioritätsachse weiterhin erfolgreich verläuft 
und die Zielgruppen der Förderung im erwarteten Umfang erreicht werden.

Bei der Durchführung der Prioritätsachse 2 hat es im Berichtszeitraum keine Probleme gegeben. 
Informationen zum Stand der Bewilligungen und Zahlungen sind dem Kapitel 2 zu entnehmen.

Mit der geplanten OP-Änderung ist eine Aufstockung des ESF-Mittelansatzes der Prioritätsachse 2 um 3,5 
Mio. € vorgesehen, die die folgenden Fördermaßnahmen finanziell weiter stärken sollen:
• „Zukunft mit Arbeit“ (IP 9i; +2 Mio. €)
• „CLLD“ (IP 9vi; +1,5 Mio. €).

3 Investition in Bildung, Ausbildung und 
Berufsbildung für Kompetenzen und 
lebenslanges Lernen

Das übergreifende Ziel der Prioritätsachse 3 ist die Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für 
Kompetenzen und lebenslanges Lernen. Zu diesem Zweck stehen Maßnahmen zur Verbesserung des 
Schulerfolgs (Förderprogramm „Schulerfolg sichern“, „Produktives Lernen“) und zur Unterstützung 
inklusiver Schulbildung („Lehrerfort- und Weiterbildung“) in Sachsen-Anhalt im Fokus. So sollen u.a. das 
Schulversagen vermieden und die vorzeitigen Schulabbrüche verringert sowie der Zugang zu hochwertiger 
Bildung gefördert werden.

Die Förderung hat inzwischen in allen Bereichen der Prioritätsachse 3 begonnen. Bis Ende 2017 sind bereits 
deutliche Fortschritte bei der Erreichung der Spezifischen Ziele und der damit verfolgten Schwerpunkte 
erkennbar. Es zeigt sich, dass die Förderung in dieser Prioritätsachse erfolgreich verläuft und die Zielgruppen 
der Förderung im erwarteten Umfang erreicht werden. Insbesondere zeichnen sich in allen Förderbereichen in 
der Prioritätsachse 3 Mehrbedarfe ab. Im Ergebnis der vorgeschlagenen OP-Änderung ist daher eine 
Aufstockung des ESF-Mittelansatzes der Prioritätsachse 3 um 20 Mio. € geplant, welche insbesondere dem 
Förderprogramm „Schulerfolg sichern“ zugutekommen sollen.

Bei der Durchführung der Prioritätsachse 3 hat es im Berichtszeitraum keine Probleme gegeben (vgl. siehe 
Kapitel 2). Somit ist zu erwarten, dass die Förderung in den kommenden Jahren weiterhin erfolgreich 
umgesetzt wird.

4 Technische Hilfe Die technische Hilfe ESF (Prioritätsachse 4) dient der Finanzierung mit der Förderung einhergehender 
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte
Verwaltungsaufwendungen sowie zur Sicherstellung einer effektiven Programmverwaltung. Die Finanzmittel 
kommen neben der EU-Verwaltungsbehörde zur planmäßigen und effizienten Durchführung des 
Operationellen Programms ESF auch den zwischengeschalteten Stellen (Ministerien und Bewilligungsstellen) 
für die Durchführung von ESF-Vorhaben zugute. Ebenfalls setzt die EU-Verwaltungsbehörde bspw. die 
technische Hilfe für das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt ein, das mit der Zusammenstellung der 
Kontext- und Ergebnisindikatoren für die Bewertung des Fortschritts der Umsetzung des OP ESF beauftragt 
ist.

Mit der Umsetzung der technischen Hilfe sind keine Probleme verbunden (siehe auch Kapitel 2).
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3.2. Gemeinsame und programmspezifische Indikatoren (Artikel 50 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

Prioritätsachsen, ausgenommen technischen Hilfe

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8ii - Dauerhafte Eingliederung von jungen Menschen in den Arbeitsmarkt (ESF), insbesondere von solchen, die weder einen Arbeitsplatz haben noch eine schulische 

oder berufliche Ausbildung absolvieren, darunter junge Menschen, denen soziale Ausgrenzung droht und die Randgruppen angehören, einschließlich durch die 
Durchführung der Jugendgarantie

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). 
Daten zu allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der 
Prioritätsachse "Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde - 1 / 8ii

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer Outputindikator als 
Grundlage für die Festlegung des 
Ziels

Einheit für die 
Messung für Basis- 
und Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen
CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen  889,00 530,00 359,00 511,00 337,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen  802,00 393,00 409,00 328,00 316,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen  7.180,00 5.875,00 1.305,00 2.892,00 640,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen  137,00 102,00 35,00 95,00 28,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine 

schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  255,00 137,00 118,00 127,00 105,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen 19,00 22,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 65,00 93,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen 2.983,00 665,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 7,00 7,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 10,00 13,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme verbessert hat Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8ii - Dauerhafte Eingliederung von jungen Menschen in den Arbeitsmarkt (ESF), insbesondere von solchen, die weder einen Arbeitsplatz haben noch eine schulische 

oder berufliche Ausbildung absolvieren, darunter junge Menschen, denen soziale Ausgrenzung droht und die Randgruppen angehören, einschließlich durch die 
Durchführung der Jugendgarantie

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung 
für den Indikator

Outputindikator als Grundlage für 
die Festlegung des Ziels

Einheit für die Messung für 
Basis- und Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2017

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PR01 Unter 25jährige, die nach Maßnahmeende ein Zertifikat bzw. eine 
Bescheinigung erlangt haben (Personen)

Übergangsregionen Anzahl  Verhältnis 90,00% 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

PR02 Unter 35jährige, die nach Maßnahmeende eine Qualifikation 
erlangt haben (Personen)

Übergangsregionen Anzahl  Verhältnis 62,00% 0,00 22,80 0,00 0,00 22,80 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR01 Unter 25jährige, die nach Maßnahmeende ein Zertifikat bzw. eine Bescheinigung erlangt haben (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PR02 Unter 35jährige, die nach Maßnahmeende eine Qualifikation erlangt haben (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR01 Unter 25jährige, die nach Maßnahmeende ein Zertifikat bzw. eine Bescheinigung erlangt haben (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PR02 Unter 35jährige, die nach Maßnahmeende eine Qualifikation erlangt haben (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8ii - Dauerhafte Eingliederung von jungen Menschen in den Arbeitsmarkt (ESF), insbesondere von solchen, die weder einen Arbeitsplatz haben noch eine schulische 

oder berufliche Ausbildung absolvieren, darunter junge Menschen, denen soziale Ausgrenzung droht und die Randgruppen angehören, einschließlich durch die 
Durchführung der Jugendgarantie

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 1 / 8ii

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 2.527,00 1.534,00 993,00 2.277,00 1.396,00 881,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 1.114,00 705,00 409,00 1.072,00 683,00 389,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 19.121,00 10.292,00 8.829,00 18.269,00 9.961,00 8.308,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 582,00 225,00 357,00 124,00 47,00 77,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 7.281,00 5.932,00 1.349,00 3.568,00 2.913,00 655,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 27.977,00 17.050,00 10.927,00 23.604,00 13.898,00 9.706,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 6,00 3,00 3,00 6,00 3,00 3,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00 1,00 1,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 25.754,00 15.843,00 9.911,00 22.313,00 13.148,00 9.165,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 2.173,00 1.336,00 837,00 865,00 571,00 294,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 71,00 27,00 44,00 16,00 6,00 10,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 4.117,00 2.302,00 1.815,00 3.953,00 2.230,00 1.723,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 2.520,00 1.288,00 1.232,00 2.489,00 1.275,00 1.214,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 5.555,00 3.124,00 2.431,00 4.989,00 2.763,00 2.226,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die 
Roma)

Übergangsregionen 1.010,00 642,00 368,00 867,00 543,00 324,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 492,00 288,00 204,00 467,00 271,00 196,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 518,00 343,00 175,00 498,00 329,00 169,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 27,00 19,00 8,00 27,00 19,00 8,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 2.668,00 1.680,00 988,00 2.242,00 1.346,00 896,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 41,00 41,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 45,00 45,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und 
Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 28.929,00 24.114,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 250,00 138,00 112,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 42,00 22,00 20,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 852,00 331,00 521,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 458,00 178,00 280,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 3.713,00 3.019,00 694,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 4.373,00 3.152,00 1.221,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 3.441,00 2.695,00 746,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 1.308,00 765,00 543,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 55,00 21,00 34,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 164,00 72,00 92,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 31,00 13,00 18,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 566,00 361,00 205,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 143,00 99,00 44,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 25,00 17,00 8,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 20,00 14,00 6,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 426,00 334,00 92,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00



DE 14 DE

Gesamtteilnehmerzahl 4.815,00 0,00 0,00



DE 15 DE

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8ii - Dauerhafte Eingliederung von jungen Menschen in den Arbeitsmarkt (ESF), insbesondere von solchen, die weder einen Arbeitsplatz haben noch eine schulische 

oder berufliche Ausbildung absolvieren, darunter junge Menschen, denen soziale Ausgrenzung droht und die Randgruppen angehören, einschließlich durch die 
Durchführung der Jugendgarantie

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 1

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO01 Unter 25jährige, die an Projekten der Berufsorientierung teilnehmen (Personen) Übergangsregionen Anzahl 72.629,00 19.250,00 0,00 0,00 0,27 18.991,00 0,00 0,00
PO02 Unter 35jährige, die an Projekten der Berufsvorbereitung oder Ausbildungsförderung teilnehmen (Personen) Übergangsregionen Anzahl 56.300,00 8.923,00 0,00 0,00 0,16 8.923,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO01 Unter 25jährige, die an Projekten der Berufsorientierung teilnehmen (Personen) Übergangsregionen 259,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PO02 Unter 35jährige, die an Projekten der Berufsvorbereitung oder Ausbildungsförderung teilnehmen (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



DE 16 DE

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8iii - Selbstständigkeit, Unternehmergeist und Gründung von Unternehmen, einschließlich innovativer kleiner und mittlerer Unternehmen und Kleinstunternehmen

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). 
Daten zu allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der 
Prioritätsachse "Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde - 1 / 8iii

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer Outputindikator als 
Grundlage für die Festlegung des 
Ziels

Einheit für die 
Messung für Basis- 
und Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen
CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen  28,00 18,00 10,00 18,00 10,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen  6,00 2,00 4,00 2,00 4,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen  433,00 197,00 236,00 197,00 236,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen  469,00 303,00 166,00 303,00 166,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine 

schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  31,00 18,00 13,00 18,00 13,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme verbessert hat Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



DE 17 DE

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8iii - Selbstständigkeit, Unternehmergeist und Gründung von Unternehmen, einschließlich innovativer kleiner und mittlerer Unternehmen und Kleinstunternehmen

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung für den 
Indikator

Outputindikator als Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die Messung für Basis- 
und Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2017

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PR03 Teilnehmende, die am Maßnahmenende 
selbstständig sind

Übergangsregionen Anzahl  Verhältnis 60,00% 0,01 15,60 0,00 0,00 15,60 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR03 Teilnehmende, die am Maßnahmenende selbstständig sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR03 Teilnehmende, die am Maßnahmenende selbstständig sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



DE 18 DE

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8iii - Selbstständigkeit, Unternehmergeist und Gründung von Unternehmen, einschließlich innovativer kleiner und mittlerer Unternehmen und Kleinstunternehmen

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 1 / 8iii

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 850,00 472,00 378,00 850,00 472,00 378,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 138,00 72,00 66,00 138,00 72,00 66,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 794,00 396,00 398,00 794,00 396,00 398,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 352,00 148,00 204,00 352,00 148,00 204,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 1.372,00 720,00 652,00 1.372,00 720,00 652,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 590,00 286,00 304,00 590,00 286,00 304,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 162,00 93,00 69,00 162,00 93,00 69,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 37,00 26,00 11,00 37,00 26,00 11,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 516,00 221,00 295,00 516,00 221,00 295,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 1.410,00 739,00 671,00 1.410,00 739,00 671,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 1.088,00 626,00 462,00 1.088,00 626,00 462,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 424,00 256,00 168,00 424,00 256,00 168,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 122,00 47,00 75,00 122,00 47,00 75,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 158,00 38,00 120,00 158,00 38,00 120,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 320,00 202,00 118,00 320,00 202,00 118,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 38,00 23,00 15,00 38,00 23,00 15,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 16,00 7,00 9,00 16,00 7,00 9,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 196,00 95,00 101,00 196,00 95,00 101,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und 
Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 3.016,00 3.016,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00 0,00 0,00



DE 19 DE

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8iii - Selbstständigkeit, Unternehmergeist und Gründung von Unternehmen, einschließlich innovativer kleiner und mittlerer Unternehmen und Kleinstunternehmen

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 1

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO03 Teilnehmerinnen/Teilnehmer (Personen) Übergangsregionen Anzahl 5.000,00 3.016,00 0,00 0,00 0,60 3.016,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO03 Teilnehmerinnen/Teilnehmer (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



DE 20 DE

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8iv - Gleichstellung von Frauen und Männern auf allen Gebieten, einschließlich des Zugangs zur Beschäftigung und des beruflichen Aufstiegs, der Vereinbarkeit von 

Berufs- und Privatleben und der Förderung des Grundsatzes des gleichen Entgelts für gleiche Arbeit

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). 
Daten zu allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der 
Prioritätsachse "Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde - 1 / 8iv

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer Outputindikator als 
Grundlage für die Festlegung des 
Ziels

Einheit für die 
Messung für Basis- 
und Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen
CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine 

schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme verbessert hat Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



DE 21 DE

Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8iv - Gleichstellung von Frauen und Männern auf allen Gebieten, einschließlich des Zugangs zur Beschäftigung und des beruflichen Aufstiegs, der Vereinbarkeit von 

Berufs- und Privatleben und der Förderung des Grundsatzes des gleichen Entgelts für gleiche Arbeit

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung für 
den Indikator

Outputindikator als Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die Messung für 
Basis- und Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2017

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PR04 Frauen, denen nach Maßnahmenende ein Einstieg oder ein 
Aufstieg gelungen ist (Personen)

Übergangsregionen Anzahl  Verhältnis 40,00% 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR04 Frauen, denen nach Maßnahmenende ein Einstieg oder ein Aufstieg gelungen ist (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR04 Frauen, denen nach Maßnahmenende ein Einstieg oder ein Aufstieg gelungen ist (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8iv - Gleichstellung von Frauen und Männern auf allen Gebieten, einschließlich des Zugangs zur Beschäftigung und des beruflichen Aufstiegs, der Vereinbarkeit von 

Berufs- und Privatleben und der Förderung des Grundsatzes des gleichen Entgelts für gleiche Arbeit

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 1 / 8iv

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 64,00 0,00 64,00 64,00 0,00 64,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 36,00 0,00 36,00 36,00 0,00 36,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 115,00 1,00 114,00 115,00 1,00 114,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 6,00 0,00 6,00 6,00 0,00 6,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 106,00 0,00 106,00 106,00 0,00 106,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 191,00 1,00 190,00 191,00 1,00 190,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 149,00 1,00 148,00 149,00 1,00 148,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 42,00 0,00 42,00 42,00 0,00 42,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 89,00 0,00 89,00 89,00 0,00 89,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 69,00 1,00 68,00 69,00 1,00 68,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 50,00 1,00 49,00 50,00 1,00 49,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 63,00 0,00 63,00 63,00 0,00 63,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 19,00 1,00 18,00 19,00 1,00 18,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 3,00 0,00 3,00 3,00 0,00 3,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 2,00 0,00 2,00 2,00 0,00 2,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 7,00 0,00 7,00 7,00 0,00 7,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und 
Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 285,00 285,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8iv - Gleichstellung von Frauen und Männern auf allen Gebieten, einschließlich des Zugangs zur Beschäftigung und des beruflichen Aufstiegs, der Vereinbarkeit von 

Berufs- und Privatleben und der Förderung des Grundsatzes des gleichen Entgelts für gleiche Arbeit

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 1

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO03 Teilnehmerinnen/Teilnehmer (Personen) Übergangsregionen Anzahl 2.540,00 285,00 0,00 0,00 0,11 285,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO03 Teilnehmerinnen/Teilnehmer (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8v - Anpassung der Arbeitskräfte, Unternehmen und Unternehmer an den Wandel

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). 
Daten zu allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der 
Prioritätsachse "Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde - 1 / 8v

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer Outputindikator als 
Grundlage für die Festlegung des 
Ziels

Einheit für die 
Messung für Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen
CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen  16,00 6,00 10,00 6,00 10,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen  48,00 28,00 20,00 28,00 20,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen  2.114,00 1.125,00 989,00 1.125,00 989,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen CO05 Erwerbstätige, auch 

Selbständige
Verhältnis 65,00% % % 2.114,00 1.125,00 989,00 0,80 1.125,00 989,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine 

schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  22,00 2,00 20,00 2,00 20,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme verbessert hat Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8v - Anpassung der Arbeitskräfte, Unternehmen und Unternehmer an den Wandel

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung für den Indikator Outputindikator als Grundlage für die Festlegung des Ziels Einheit für die Messung für Basis- und Zielwert Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2017
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

ID Indikator Regionenkategorie 2014
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
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Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8v - Anpassung der Arbeitskräfte, Unternehmen und Unternehmer an den Wandel

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 1 / 8v

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 15,00 8,00 7,00 15,00 8,00 7,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 1,00 0,00 1,00 1,00 0,00 1,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 45,00 6,00 39,00 45,00 6,00 39,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 9,00 1,00 8,00 9,00 1,00 8,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 4.083,00 1.924,00 2.159,00 4.083,00 1.924,00 2.159,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 251,00 127,00 124,00 251,00 127,00 124,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 1.000,00 530,00 470,00 372,00 198,00 174,00 0,37 0,37 0,37 372,00 198,00 174,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 3,00 2,00 1,00 3,00 2,00 1,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 240,00 139,00 101,00 240,00 139,00 101,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 1.997,00 931,00 1.066,00 1.997,00 931,00 1.066,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 1.899,00 863,00 1.036,00 1.899,00 863,00 1.036,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 9,00 3,00 6,00 9,00 3,00 6,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 5,00 1,00 4,00 5,00 1,00 4,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 200,00 29,00 171,00 200,00 29,00 171,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die 
Roma)

Übergangsregionen 135,00 59,00 76,00 135,00 59,00 76,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 90,00 36,00 54,00 90,00 36,00 54,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 17,00 6,00 11,00 17,00 6,00 11,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 214,00 109,00 105,00 214,00 109,00 105,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 1,00 1,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und 
Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 1.500,00 750,00 0,50 14,00

Gesamtteilnehmerzahl 4.143,00 4.143,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) Übergangsregionen 736,00 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 1 - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte
Investitionspriorität 8v - Anpassung der Arbeitskräfte, Unternehmen und Unternehmer an den Wandel

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 1

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO03 Teilnehmerinnen/Teilnehmer (Personen) Übergangsregionen Anzahl 12.000,00 4.143,00 0,00 0,00 0,35 4.143,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO03 Teilnehmerinnen/Teilnehmer (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung
Investitionspriorität 9i - Aktive Inklusion, nicht zuletzt durch die Förderung der Chancengleichheit und aktiver Beteiligung, und Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). 
Daten zu allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der 
Prioritätsachse "Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde - 2 / 9i

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer Outputindikator als 
Grundlage für die Festlegung des 
Ziels

Einheit für die 
Messung für Basis- 
und Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen
CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen  138,00 33,00 105,00 33,00 105,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen  88,00 79,00 9,00 79,00 9,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen  760,00 182,00 578,00 182,00 578,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine 

schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  578,00 122,00 456,00 122,00 456,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme verbessert hat Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



DE 29 DE

Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung
Investitionspriorität 9i - Aktive Inklusion, nicht zuletzt durch die Förderung der Chancengleichheit und aktiver Beteiligung, und Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die 
Messung für den 
Indikator

Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung für Basis- 
und Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2017

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PR05 Teilnehmende, die unmittelbar nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind eine 
schulische/berufliche Ausbildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangt oder einen 
Arbeitsplatz gefunden haben, einschließlich Selbständige (Personen)

Übergangsregionen Anzahl  Verhältnis 20,00% 14,00 0,00 0,00 14,00 0,00 0,00

PR06 Landkreise/ Kreisfreie Städte in Sachsen-Anhalt, die Projekte des kommunalen 
Teilhabemanagements implementiert haben (Projekte)

Übergangsregionen Anzahl  Verhältnis 85,00% 57,14 0,00 0,00 57,14 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR05 Teilnehmende, die unmittelbar nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind eine schulische/berufliche Ausbildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangt oder 

einen Arbeitsplatz gefunden haben, einschließlich Selbständige (Personen)
Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

PR06 Landkreise/ Kreisfreie Städte in Sachsen-Anhalt, die Projekte des kommunalen Teilhabemanagements implementiert haben (Projekte) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR05 Teilnehmende, die unmittelbar nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind eine schulische/berufliche Ausbildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangt oder einen Arbeitsplatz gefunden haben, einschließlich Selbständige (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PR06 Landkreise/ Kreisfreie Städte in Sachsen-Anhalt, die Projekte des kommunalen Teilhabemanagements implementiert haben (Projekte) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung
Investitionspriorität 9i - Aktive Inklusion, nicht zuletzt durch die Förderung der Chancengleichheit und aktiver Beteiligung, und Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 2 / 9i

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 13.000,00 6.825,00 6.175,00 4.043,00 1.195,00 2.848,00 0,31 0,18 0,46 4.040,00 1.194,00 2.846,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 2.942,00 982,00 1.960,00 2.939,00 981,00 1.958,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 2.472,00 1.782,00 690,00 584,00 555,00 29,00 0,24 0,31 0,04 583,00 555,00 28,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 394,00 380,00 14,00 393,00 380,00 13,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 40,00 17,00 23,00 37,00 14,00 23,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 578,00 236,00 342,00 578,00 236,00 342,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 1.000,00 525,00 475,00 1.209,00 573,00 636,00 1,21 1,09 1,34 1.207,00 572,00 635,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 820,00 390,00 430,00 820,00 390,00 430,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 2.010,00 816,00 1.194,00 2.003,00 812,00 1.191,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 2.434,00 832,00 1.602,00 2.434,00 832,00 1.602,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 176,00 92,00 84,00 176,00 92,00 84,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 4.354,00 1.639,00 2.715,00 4.351,00 1.638,00 2.713,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 2.583,00 508,00 2.075,00 2.583,00 508,00 2.075,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 167,00 14,00 153,00 167,00 14,00 153,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die 
Roma)

Übergangsregionen 218,00 106,00 112,00 218,00 106,00 112,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 132,00 68,00 64,00 130,00 66,00 64,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 378,00 211,00 167,00 378,00 211,00 167,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 2,00 0,00 2,00 2,00 0,00 2,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 261,00 81,00 180,00 261,00 81,00 180,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und 
Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 4.667,00 4.660,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 3,00 1,00 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 3,00 1,00 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 1,00 0,00 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 1,00 0,00 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 3,00 3,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 2,00 1,00 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 7,00 4,00 3,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 3,00 1,00 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 2,00 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 7,00 0,00 0,00



DE 31 DE

Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung
Investitionspriorität 9i - Aktive Inklusion, nicht zuletzt durch die Förderung der Chancengleichheit und aktiver Beteiligung, und Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 2

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO04 Einsatz von örtlichen Teilhabemanagerinnen und -managern auf kommunaler Ebene (Personen) Übergangsregionen Anzahl 20,00 18,00 0,00 0,00 0,90 18,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO04 Einsatz von örtlichen Teilhabemanagerinnen und -managern auf kommunaler Ebene (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung
Investitionspriorität 9vi - auf örtlicher Ebene betriebene Strategien für lokale Entwicklung

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). 
Daten zu allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der 
Prioritätsachse "Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde - 2 / 9vi

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer Outputindikator als 
Grundlage für die Festlegung des 
Ziels

Einheit für die 
Messung für Basis- 
und Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen
CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine 

schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme verbessert hat Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



DE 33 DE

Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung
Investitionspriorität 9vi - auf örtlicher Ebene betriebene Strategien für lokale Entwicklung

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung 
für den Indikator

Outputindikator als Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die Messung für 
Basis- und Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2017

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PR07 Lokale Aktionsgruppen, die ESF-Projekte über den Bottom-up-
Ansatz mit CLLD umsetzen (Projekte)

Übergangsregionen Verhältnis  Verhältnis 50,00% 4,35% 0,00% 0,00% 4,35% 0,00% 0,00%

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR07 Lokale Aktionsgruppen, die ESF-Projekte über den Bottom-up-Ansatz mit CLLD umsetzen (Projekte) Übergangsregionen 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

ID Indikator Regionenkategorie 2014
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR07 Lokale Aktionsgruppen, die ESF-Projekte über den Bottom-up-Ansatz mit CLLD umsetzen (Projekte) Übergangsregionen 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
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Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung
Investitionspriorität 9vi - auf örtlicher Ebene betriebene Strategien für lokale Entwicklung

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 2 / 9vi

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und 
Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 2 - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung
Investitionspriorität 9vi - auf örtlicher Ebene betriebene Strategien für lokale Entwicklung

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 2

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO05 geförderte Projekte über den Bottom-up-Ansatz Übergangsregionen Anzahl 50,00 1,00 0,00 0,00 0,02 1,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO05 geförderte Projekte über den Bottom-up-Ansatz Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen
Investitionspriorität 10i - Verringerung und Verhütung des vorzeitigen Schulabbruchs und Förderung des gleichen Zugangs zu einer hochwertigen Früherziehung und einer hochwertigen 

Grund- und Sekundarbildung, darunter formale, nicht formale und informale Bildungswege, mit denen eine Rückkehr in die allgemeine und berufliche Bildung 
ermöglicht wird

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). 
Daten zu allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der 
Prioritätsachse "Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde - 3 / 10i

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer Outputindikator als 
Grundlage für die Festlegung des 
Ziels

Einheit für die 
Messung für Basis- 
und Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen
CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen  218,00 156,00 62,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen  218,00 156,00 62,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine 

schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  20,00 12,00 8,00 0,00 0,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 156,00 62,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen 156,00 62,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 12,00 8,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme verbessert hat Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen
Investitionspriorität 10i - Verringerung und Verhütung des vorzeitigen Schulabbruchs und Förderung des gleichen Zugangs zu einer hochwertigen Früherziehung und einer hochwertigen 

Grund- und Sekundarbildung, darunter formale, nicht formale und informale Bildungswege, mit denen eine Rückkehr in die allgemeine und berufliche Bildung 
ermöglicht wird

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung 
für den Indikator

Outputindikator als Grundlage für 
die Festlegung des Ziels

Einheit für die Messung für 
Basis- und Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2017

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PR08 Abstand zur landesdurchschnittlichen Quote der 
Jahrgangswiederholungen (Prozentpunkte)

Übergangsregionen Verhältnis  Verhältnis 1,60% 2,72% 0,00% 0,00% 2,72% 0,00% 0,00%

PR09 Lehrkräfte, die an Maßnahmen zur Fort- u. Weiterbildung teilgenommen 
und eine Qualifikation erworben haben (Personen)

Übergangsregionen Anzahl  Verhältnis 98,00% 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR08 Abstand zur landesdurchschnittlichen Quote der Jahrgangswiederholungen (Prozentpunkte) Übergangsregionen 2,54% 0,00% 0,00% 2,54% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
PR09 Lehrkräfte, die an Maßnahmen zur Fort- u. Weiterbildung teilgenommen und eine Qualifikation erworben haben (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR08 Abstand zur landesdurchschnittlichen Quote der Jahrgangswiederholungen (Prozentpunkte) Übergangsregionen 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
PR09 Lehrkräfte, die an Maßnahmen zur Fort- u. Weiterbildung teilgenommen und eine Qualifikation erworben haben (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen
Investitionspriorität 10i - Verringerung und Verhütung des vorzeitigen Schulabbruchs und Förderung des gleichen Zugangs zu einer hochwertigen Früherziehung und einer hochwertigen 

Grund- und Sekundarbildung, darunter formale, nicht formale und informale Bildungswege, mit denen eine Rückkehr in die allgemeine und berufliche Bildung 
ermöglicht wird

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 3 / 10i

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 12,00 7,00 5,00 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 80.282,00 42.369,00 37.913,00 65.552,00 34.623,00 30.929,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 672,00 353,00 319,00 672,00 353,00 319,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 243,00 62,00 181,00 47,00 0,00 47,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 79.473,00 41.988,00 37.485,00 64.835,00 34.270,00 30.565,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 86,00 28,00 58,00 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 57.789,00 30.909,00 26.880,00 48.511,00 26.049,00 22.462,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 479,00 189,00 290,00 479,00 189,00 290,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 242,00 61,00 181,00 242,00 61,00 181,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 10.192,00 5.412,00 4.780,00 8.180,00 4.372,00 3.808,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 9.039,00 4.763,00 4.276,00 7.150,00 3.794,00 3.356,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 17.841,00 9.262,00 8.579,00 14.214,00 7.371,00 6.843,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die 
Roma)

Übergangsregionen 5.586,00 3.415,00 2.171,00 4.685,00 2.850,00 1.835,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 710,00 404,00 306,00 567,00 316,00 251,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 1.703,00 1.056,00 647,00 1.341,00 837,00 504,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 3,00 1,00 2,00 3,00 1,00 2,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 6.744,00 3.598,00 3.146,00 6.077,00 3.238,00 2.839,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 2,00 2,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 6,00 6,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene 
ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und 
Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 80.537,00 65.599,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 12,00 7,00 5,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 14.730,00 7.746,00 6.984,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 196,00 62,00 134,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 14.638,00 7.718,00 6.920,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 86,00 28,00 58,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 9.278,00 4.860,00 4.418,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 2.012,00 1.040,00 972,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 1.889,00 969,00 920,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 3.627,00 1.891,00 1.736,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 901,00 565,00 336,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 143,00 88,00 55,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 362,00 219,00 143,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 667,00 360,00 307,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
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Gesamtteilnehmerzahl 14.938,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen
Investitionspriorität 10i - Verringerung und Verhütung des vorzeitigen Schulabbruchs und Förderung des gleichen Zugangs zu einer hochwertigen Früherziehung und einer hochwertigen 

Grund- und Sekundarbildung, darunter formale, nicht formale und informale Bildungswege, mit denen eine Rückkehr in die allgemeine und berufliche Bildung 
ermöglicht wird

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 3

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO06 Schülerinnen/Schüler an den Schulen, an denen Projekte der bedarfsbezogenen Schulsozialarbeit durchgeführt werden (Personen) Übergangsregionen Anzahl 70.000,00 79.656,00 0,00 0,00 1,14 79.656,00 0,00 0,00
PO07 Lehrkräfte, die an Maßnahmen zur Fort- und Weiterbildung teilgenommen haben (Personen) Übergangsregionen Anzahl 6.000,00 242,00 0,00 0,00 0,04 242,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO06 Schülerinnen/Schüler an den Schulen, an denen Projekte der bedarfsbezogenen Schulsozialarbeit durchgeführt werden (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PO07 Lehrkräfte, die an Maßnahmen zur Fort- und Weiterbildung teilgenommen haben (Personen) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen
Investitionspriorität 10ii - Verbesserung der Qualität, der Effizienz und des Zugangs zu Hochschulen und gleichwertigen Einrichtungen zwecks Steigerung der Zahl der Studierenden und 

der Abschlussquoten, insbesondere für benachteiligte Gruppen

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). 
Daten zu allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der 
Prioritätsachse "Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde - 3 / 10ii

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer Outputindikator als 
Grundlage für die Festlegung des 
Ziels

Einheit für die 
Messung für Basis- 
und Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen
CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen  4,00 2,00 2,00 2,00 2,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen  2,00 2,00 0,00 2,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen  5,00 4,00 1,00 4,00 1,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen  20,00 12,00 8,00 12,00 8,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine 

schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR02 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine schulische/berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR03 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung erlangen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR04 Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die nach ihrer Teilnahme auf Arbeitsuche sind, eine schulische/berufliche Bildung absolvieren, eine Qualifizierung erlangen, einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR06 Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR07 Teilnehmer, deren Situation auf dem Arbeitsmarkt sich innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme verbessert hat Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, die sechs Monate nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben, einschließlich Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen
Investitionspriorität 10ii - Verbesserung der Qualität, der Effizienz und des Zugangs zu Hochschulen und gleichwertigen Einrichtungen zwecks Steigerung der Zahl der Studierenden und 

der Abschlussquoten, insbesondere für benachteiligte Gruppen

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung 
für den Indikator

Outputindikator als Grundlage für 
die Festlegung des Ziels

Einheit für die Messung für 
Basis- und Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2017

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PR10 Verfügbare Doktorandenschulen (Schulen) Übergangsregionen Anzahl  Anzahl 3,00 2,33 7,00 0,00 0,00 5,00 0,00 0,00
PR11 Verfügbare online-gestützte Aus- und Weiterbildungsangebote der 

Hochschulen (Kurse)
Übergangsregionen Anzahl  Anzahl 20,00 3,10 62,00 0,00 0,00 59,00 0,00 0,00

PR12 Anteil Drittmittel an Einnahmen der Hochschulen Übergangsregionen Verhältnis  Verhältnis 25,00% 17,80% 0,00% 0,00% 17,80% 0,00% 0,00%
PR13 Anteil der geförderten Innovationsassistenten, die nach Ende der 

Förderung sv-pflichtig beschäftigt sind
Übergangsregionen Verhältnis  Verhältnis 83,00% 11,56% 0,00% 0,00% 11,56% 0,00% 0,00%

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR10 Verfügbare Doktorandenschulen (Schulen) Übergangsregionen 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PR11 Verfügbare online-gestützte Aus- und Weiterbildungsangebote der Hochschulen (Kurse) Übergangsregionen 3,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 3,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PR12 Anteil Drittmittel an Einnahmen der Hochschulen Übergangsregionen 17,80% 0,00% 0,00% 17,80% 0,00% 0,00% 18,50% 0,00% 0,00% 18,50% 0,00% 0,00%
PR13 Anteil der geförderten Innovationsassistenten, die nach Ende der Förderung sv-pflichtig beschäftigt sind Übergangsregionen 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%

ID Indikator Regionenkategorie 2014
kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
PR10 Verfügbare Doktorandenschulen (Schulen) Übergangsregionen 2,00 0,00 0,00 2,00 0,00 0,00
PR11 Verfügbare online-gestützte Aus- und Weiterbildungsangebote der Hochschulen (Kurse) Übergangsregionen 3,00 0,00 0,00 3,00 0,00 0,00
PR12 Anteil Drittmittel an Einnahmen der Hochschulen Übergangsregionen 0,00% 0,00% 0,00% 18,10% 0,00% 0,00%
PR13 Anteil der geförderten Innovationsassistenten, die nach Ende der Förderung sv-pflichtig beschäftigt sind Übergangsregionen 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00%
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Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen
Investitionspriorität 10ii - Verbesserung der Qualität, der Effizienz und des Zugangs zu Hochschulen und gleichwertigen Einrichtungen zwecks Steigerung der Zahl der Studierenden und 

der Abschlussquoten, insbesondere für benachteiligte Gruppen

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 3 / 10ii

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 37,00 22,00 15,00 37,00 22,00 15,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 2,00 2,00 0,00 2,00 2,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 34,00 26,00 8,00 34,00 26,00 8,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 3,00 2,00 1,00 3,00 2,00 1,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 102,00 81,00 21,00 102,00 81,00 21,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 11,00 7,00 4,00 11,00 7,00 4,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 3,00 2,00 1,00 3,00 2,00 1,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00 1,00 1,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00 1,00 1,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 172,00 128,00 44,00 172,00 128,00 44,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 16,00 10,00 6,00 16,00 10,00 6,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 3,00 2,00 1,00 3,00 2,00 1,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 1,00 0,00 1,00 1,00 0,00 1,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 13,00 7,00 6,00 13,00 7,00 6,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 3,00 1,00 2,00 3,00 1,00 2,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 5,00 2,00 3,00 5,00 2,00 3,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und 
Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 173,00 173,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind und keine schulische oder berufliche Bildung absolvieren Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder postsekundärer Bildung (ISCED 4) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit unterhaltsberechtigten Kindern leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie etwa die Roma) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem Wohnungsmarkt Betroffene Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen durchgeführt werden Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr berufliches Fortkommen verbessern Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene ausgerichtet sind Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse 3 - Investition in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen
Investitionspriorität 10ii - Verbesserung der Qualität, der Effizienz und des Zugangs zu Hochschulen und gleichwertigen Einrichtungen zwecks Steigerung der Zahl der Studierenden und 

der Abschlussquoten, insbesondere für benachteiligte Gruppen

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 3

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO08 geförderte Personen in Doktorandenschule Übergangsregionen Anzahl 34,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PO09 eingelöste Transfergutscheine Übergangsregionen Anzahl 1.200,00 65,00 0,00 0,00 0,05 65,00 0,00 0,00
PO10 Geförderte Innovationsassistentinnen und -assistenten (Personen) Übergangsregionen Anzahl 156,00 173,00 0,00 0,00 1,11 37,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO08 geförderte Personen in Doktorandenschule Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PO09 eingelöste Transfergutscheine Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PO10 Geförderte Innovationsassistentinnen und -assistenten (Personen) Übergangsregionen 136,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachsen für technische Hilfe

Prioritätsachse 4 - Technische Hilfe

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 4

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
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Prioritätsachse 4 - Technische Hilfe

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI - 4

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die Messung Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2017
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO11 Sitzungen des Begleitausschusses Anzahl 27,00 14,00 0,00 0,00 0,52 5,00 0,00 0,00
PO12 durchgeführte Evaluierungen Anzahl 16,00 1,00 0,00 0,00 0,06 1,00 0,00 0,00
PO13 Pageviews auf das Europaportal Anzahl 5.400.000,00 376.992,00 0,00 0,00 0,07 96.446,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2016 2015 2014
Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

PO11 Sitzungen des Begleitausschusses 3,00 0,00 0,00 6,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PO12 durchgeführte Evaluierungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PO13 Pageviews auf das Europaportal 128.613,00 0,00 0,00 83.900,00 0,00 0,00 68.033,00 0,00 0,00
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Tabelle 5: Informationen zu den im Leistungsrahmen festgelegten Etappenzielen und Zielen

Prioritätsachse Art des 
Indikators

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Fonds Regionenkategorie 2017 Insgesamt 
kumuliert

2017 Männer 
kumuliert

2017 Frauen 
kumuliert

2017 Jährlich 
insgesamt

2017 Jährlich 
insgesamt Männer

2017 Jährlich 
insgesamt Frauen

1 O CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Number ESF Übergangsregionen 750,00 14,00

1 F FI01 Gesamtbetrag der förderfähigen Ausgaben EUR ESF Übergangsregionen 42.720.100,21
1 O PO01 Unter 25jährige, die an Projekten der Berufsorientierung teilnehmen (Personen) Anzahl ESF Übergangsregionen 19.250,00 0,00 0,00 18.991,00 0,00 0,00
1 O PO02 Unter 35jährige, die an Projekten der Berufsvorbereitung oder Ausbildungsförderung teilnehmen 

(Personen)
Anzahl ESF Übergangsregionen 8.923,00 0,00 0,00 8.923,00 0,00 0,00

1 O PO03 Teilnehmerinnen/Teilnehmer (Personen) Anzahl ESF Übergangsregionen 7.444,00 0,00 0,00 7.444,00 0,00 0,00
2 O CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Number ESF Übergangsregionen 4.043,00 1.195,00 2.848,00 4.040,00 1.194,00 2.846,00
2 F FI01 Gesamtbetrag der förderfähigen Ausgaben EUR ESF Übergangsregionen 18.587.007,26
3 F FI01 Gesamtbetrag der förderfähigen Ausgaben EUR ESF Übergangsregionen 29.045.531,48
3 O PO06 Schülerinnen/Schüler an den Schulen, an denen Projekte der bedarfsbezogenen Schulsozialarbeit 

durchgeführt werden (Personen)
Anzahl ESF Übergangsregionen 79.656,00 0,00 0,00 79.656,00 0,00 0,00

Prioritätsachse Art des 
Indikators

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Fonds Regionenkategorie 2016 Insgesamt 
kumuliert

2015 Insgesamt 
kumuliert

2014 Insgesamt 
kumuliert

Anmerkungen

1 O CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich 
kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Number ESF Übergangsregionen 736,00 0,00 0,00

1 F FI01 Gesamtbetrag der förderfähigen Ausgaben EUR ESF Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 Quelle: SFC2014 Report ZA ESF 
per 08.09.2017

1 O PO01 Unter 25jährige, die an Projekten der Berufsorientierung teilnehmen (Personen) Anzahl ESF Übergangsregionen 259,00 0,00 0,00
1 O PO02 Unter 35jährige, die an Projekten der Berufsvorbereitung oder Ausbildungsförderung teilnehmen (Personen) Anzahl ESF Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
1 O PO03 Teilnehmerinnen/Teilnehmer (Personen) Anzahl ESF Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
2 O CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Number ESF Übergangsregionen 3,00 0,00 0,00
2 F FI01 Gesamtbetrag der förderfähigen Ausgaben EUR ESF Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 Quelle: SFC2014 Report ZA ESF 

per 08.09.2017
3 F FI01 Gesamtbetrag der förderfähigen Ausgaben EUR ESF Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 Quelle: SFC2014 Report ZA ESF 

per 08.09.2017
3 O PO06 Schülerinnen/Schüler an den Schulen, an denen Projekte der bedarfsbezogenen Schulsozialarbeit durchgeführt 

werden (Personen)
Anzahl ESF Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

Prioritätsachse
Art des 
Indikators

ID Indikator Einheit für die 
Messung

Fonds Regionenkategorie Etappenziel für 2018 
insgesamt

Etappenziel für 
2018 Männer

Etappenziel für 
2018 Frauen

Endziel (2023) 
insgesamt

Endziel (2023) 
Männer

Endziel (2023) 
Frauen

1 O CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie kleinen und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer Unternehmen und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Number ESF Übergangsregionen 700 1.500,00

1 F FI01 Gesamtbetrag der förderfähigen Ausgaben EUR ESF Übergangsregionen 68.103.950,00 391.000.000,00
1 O PO01 Unter 25jährige, die an Projekten der Berufsorientierung teilnehmen (Personen) Anzahl ESF Übergangsregionen 55890 72.629,00
1 O PO02 Unter 35jährige, die an Projekten der Berufsvorbereitung oder Ausbildungsförderung teilnehmen 

(Personen)
Anzahl ESF Übergangsregionen 22700 56.300,00

1 O PO03 Teilnehmerinnen/Teilnehmer (Personen) Anzahl ESF Übergangsregionen 5000 12.000,00
2 O CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Number ESF Übergangsregionen 5.400 13.000,00
2 F FI01 Gesamtbetrag der förderfähigen Ausgaben EUR ESF Übergangsregionen 28.765.174,00 165.147.296,00
3 F FI01 Gesamtbetrag der förderfähigen Ausgaben EUR ESF Übergangsregionen 31.002.644,00 177.993.108,00
3 O PO06 Schülerinnen/Schüler an den Schulen, an denen Projekte der bedarfsbezogenen Schulsozialarbeit 

durchgeführt werden (Personen)
Anzahl ESF Übergangsregionen 35000 70.000,00
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3.4 Finanzdaten (Artikel 50 Absatz 2 Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

Tabelle 6: Finanzinformationen auf Ebene der Prioritätsachse und des Programms

(wie in Anhang II Tabelle 1 in der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1011/2014 der Kommission (Muster für die Übermittlung von Finanzdaten) 
festgelegt)

Prioritätsachse Fonds Regionenkategorie Berechnungsgrundlage Finanzmittel 
insgesamt

Kofinanzierungssatz Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Anteil der 
Gesamtzuweisung 

für die 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 
Kosten der für 
eine 
Unterstützung 
ausgewählten 
Vorhaben

Von den Begünstigten 
bei der 
Verwaltungsbehörde 
geltend gemachte 
förderfähige 
Gesamtausgaben

Anteil der 
Gesamtzuweisung 
für die von 
Begünstigten geltend 
gemachten 
förderfähigen 
Ausgaben

Anzahl der 
ausgewählten 
Vorhaben

1 ESF Übergangsregionen Insgesamt 391.357.143,00 79,93 175.563.395,89 44,86% 158.205.001,15 56.149.402,63 14,35% 1.864
2 ESF Übergangsregionen Insgesamt 165.397.297,00 80,00 91.183.172,70 55,13% 85.961.760,54 23.802.277,76 14,39% 744
3 ESF Übergangsregionen Insgesamt 177.743.109,00 80,00 115.280.738,17 64,86% 115.280.738,17 34.395.199,83 19,35% 624
4 ESF Übergangsregionen Insgesamt 30.589.183,00 80,00 20.869.043,67 68,22% 20.869.043,67 5.621.624,46 18,38% 30
Insgesamt ESF Übergangsregionen 765.086.732,00 79,96 402.896.350,43 52,66% 380.316.543,53 119.968.504,68 15,68% 3.262
Insgesamt 765.086.732,00 79,96 402.896.350,43 52,66% 380.316.543,53 119.968.504,68 15,68% 3.262
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Tabelle 7: Aufschlüsselung der kumulativen Finanzdaten nach Interventionskategorie für den EFRE, den ESF und den Kohäsionsfonds (Artikel 112 
Absätze 1 und 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 und Artikel 5 der Verordnung (EU) Nr. 1304/2013)

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten
Fonds Regionenkategorie Interventionsbereich Finanzierungsform Dimension 

"Art des 

Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmechanismen

Dimension 

"Themati
sches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-

Thema

Wirtschaftszweig Dimens
ion 

"Gebie

t"

Gesamte förderfähige 
Kosten der für eine 

Unterstützung 
ausgewählten Vorhaben

Förderfähige öffentliche 
Kosten der für eine 

Unterstützung 
ausgewählten Vorhaben

Von den Begünstigten bei der 
Verwaltungsbehörde geltend 

gemachte förderfähige 
Gesamtausgaben

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

1 ESF Übergangsregionen 103 01 01 07 08 19 DEE01 461.050,91 461.050,91 50.459,62 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 01 07 08 19 DEE02 3.715.270,39 3.296.913,26 1.678.803,86 9
1 ESF Übergangsregionen 103 01 01 07 02 19 DEE03 316.601,94 316.601,94 316.601,94 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 01 07 08 19 DEE03 6.208.346,79 5.889.690,03 3.421.395,73 10
1 ESF Übergangsregionen 103 01 01 07 08 24 DEE01 585.008,93 585.008,93 182.597,51 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 01 07 08 24 DEE02 5.092.714,19 5.092.714,19 1.357.031,66 7
1 ESF Übergangsregionen 103 01 01 07 08 24 DEE03 3.024.247,67 3.024.247,67 1.219.513,35 7
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 13 DEE05 1.924.468,74 1.924.468,74 258.087,91 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 19 DEE04 591.901,51 591.901,51 150.148,97 2
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 02 19 DEE05 540.702,50 540.702,50 494.477,29 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 19 DEE05 889.715,35 889.715,35 111.750,00 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 19 DEE07 603.818,75 603.818,75 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 19 DEE08 2.474.690,85 2.448.134,59 992.485,20 3
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 02 19 DEE09 2.309.882,00 2.309.882,00 2.023.942,40 4
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 19 DEE09 4.565.552,63 4.372.830,48 1.501.348,13 7
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 19 DEE0A 3.342.879,48 3.342.879,48 879.601,03 4
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 19 DEE0B 718.745,33 718.745,33 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 02 19 DEE0C 1.339.085,11 1.339.085,11 914.127,67 4
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 19 DEE0C 2.563.234,28 2.563.234,28 1.133.092,95 2
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 19 DEE0D 1.071.051,67 1.071.051,67 295.074,82 2
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 02 19 DEE0E 950.589,98 950.589,98 707.656,05 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 19 DEE0E 469.181,08 469.181,08 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 21 DEE06 2.798.563,87 2.798.563,87 1.206.567,39 2
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE04 2.557.902,68 2.557.902,68 533.939,45 6
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE05 915.311,10 915.311,10 415.599,70 2
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE06 1.869.669,81 1.869.669,81 662.172,83 4
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE07 2.641.751,70 2.641.751,70 1.175.020,10 6
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE08 2.870.838,12 2.695.957,05 805.854,18 7
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE09 1.486.476,81 1.486.476,81 236.493,26 2
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE0A 2.145.592,47 2.145.592,47 1.244.601,38 4
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE0B 1.483.133,39 1.483.133,39 619.331,17 3
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE0C 1.153.391,65 1.153.391,65 269.224,54 3
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE0D 2.550.747,30 2.550.747,30 814.609,39 5
1 ESF Übergangsregionen 103 01 02 07 08 24 DEE0E 1.034.235,28 1.034.235,28 112.741,18 2
1 ESF Übergangsregionen 103 01 03 07 08 19 DEE07 601.814,62 601.814,62 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 03 07 08 24 DEE07 336.666,40 336.666,40 39.077,34 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 07 07 02 19 DEE 6.162.165,79 3.313.439,79 1.822.536,88 4
1 ESF Übergangsregionen 103 01 07 07 08 19 DEE 5.028.220,50 4.029.163,79 612.770,72 15
1 ESF Übergangsregionen 103 01 07 07 08 20 DEE 334.985,28 267.456,00 25.445,92 1
1 ESF Übergangsregionen 103 01 07 07 08 24 DEE 12.884.610,31 8.823.811,31 4.072.488,74 8
1 ESF Übergangsregionen 103 01 07 07 08 24 DEE02 483.139,10 483.139,10 165.389,30 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 03 DEE03 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 05 DEE03 79.037,50 79.037,50 16.000,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 07 DEE01 22.554,00 22.554,00 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 07 DEE02 79.200,00 79.200,00 52.800,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 07 DEE03 163.320,00 163.320,00 117.120,00 8
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 08 DEE01 8.910,00 8.910,00 5.400,00 2
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten
Fonds Regionenkategorie Interventionsbereich Finanzierungsform Dimension 

"Art des 

Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmechanismen

Dimension 

"Themati
sches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-

Thema

Wirtschaftszweig Dimens
ion 

"Gebie

t"

Gesamte förderfähige 
Kosten der für eine 

Unterstützung 
ausgewählten Vorhaben

Förderfähige öffentliche 
Kosten der für eine 

Unterstützung 
ausgewählten Vorhaben

Von den Begünstigten bei der 
Verwaltungsbehörde geltend 

gemachte förderfähige 
Gesamtausgaben

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 08 DEE02 10.800,00 10.800,00 10.800,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 08 DEE03 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 12 DEE03 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 13 DEE02 402.840,00 402.840,00 240.250,00 10
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 13 DEE03 825.120,00 825.120,00 601.920,00 16
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 14 DEE01 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 14 DEE02 18.900,00 18.900,00 0,00 4
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 14 DEE03 52.920,00 52.920,00 31.320,00 10
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 15 DEE01 10.800,00 10.800,00 10.800,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 15 DEE02 19.440,00 19.440,00 16.200,00 4
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 15 DEE03 50.220,00 50.220,00 35.100,00 11
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 17 DEE02 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 17 DEE03 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 18 DEE01 430.650,23 430.650,23 135.370,61 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 19 DEE02 2.250.182,89 2.250.182,89 688.080,84 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 19 DEE03 2.750.179,75 2.750.179,75 808.240,24 5
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 20 DEE01 14.580,00 14.580,00 9.180,00 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 20 DEE02 24.750,00 24.750,00 19.350,00 5
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 20 DEE03 38.610,00 38.610,00 23.490,00 8
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 21 DEE02 4.320,00 4.320,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 21 DEE03 16.200,00 16.200,00 5.400,00 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 24 DEE01 540.024,05 540.024,05 15.120,00 8
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 24 DEE02 3.119.383,44 3.119.383,44 920.214,60 15
1 ESF Übergangsregionen 104 01 01 07 08 24 DEE03 3.242.509,07 3.242.509,07 883.656,40 17
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 03 DEE06 4.320,00 4.320,00 4.320,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 03 DEE0C 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 03 DEE0E 41.400,00 41.400,00 15.000,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 05 DEE07 46.000,00 46.000,00 44.000,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 07 DEE07 23.400,00 23.400,00 23.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 07 DEE09 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 07 DEE0B 19.800,00 19.800,00 19.800,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 07 DEE0C 44.579,88 44.579,88 33.779,88 6
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 07 DEE0E 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 08 DEE05 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 08 DEE06 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 08 DEE07 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 08 DEE08 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 08 DEE09 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 08 DEE0A 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 08 DEE0B 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 08 DEE0C 37.800,00 37.800,00 16.200,00 7
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 08 DEE0E 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 09 DEE09 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 12 DEE08 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 12 DEE0C 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 13 DEE05 9.720,00 9.720,00 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 13 DEE0A 28.197,25 28.197,25 28.197,25 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 13 DEE0B 77.130,00 77.130,00 12.000,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 14 DEE05 14.310,00 14.310,00 10.800,00 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 14 DEE06 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 14 DEE07 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 14 DEE08 14.580,00 14.580,00 10.800,00 3
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten
Fonds Regionenkategorie Interventionsbereich Finanzierungsform Dimension 

"Art des 

Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmechanismen

Dimension 

"Themati
sches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-

Thema

Wirtschaftszweig Dimens
ion 

"Gebie

t"

Gesamte förderfähige 
Kosten der für eine 

Unterstützung 
ausgewählten Vorhaben

Förderfähige öffentliche 
Kosten der für eine 

Unterstützung 
ausgewählten Vorhaben

Von den Begünstigten bei der 
Verwaltungsbehörde geltend 

gemachte förderfähige 
Gesamtausgaben

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 14 DEE09 12.420,00 12.420,00 3.510,00 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 14 DEE0A 14.040,00 14.040,00 8.640,00 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 14 DEE0B 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 14 DEE0C 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 14 DEE0E 10.800,00 10.800,00 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 15 DEE08 21.600,00 21.600,00 0,00 4
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 15 DEE09 30.510,00 30.510,00 30.510,00 6
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 15 DEE0A 16.200,00 16.200,00 16.200,00 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 15 DEE0B 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 15 DEE0C 15.120,00 15.120,00 5.400,00 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 15 DEE0E 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 17 DEE07 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 17 DEE08 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 18 DEE04 162.049,52 162.049,52 50.293,33 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 18 DEE07 355.660,43 355.660,43 202.725,78 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 18 DEE08 514.277,82 514.277,82 335.016,61 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 19 DEE05 1.499.908,83 1.499.908,83 399.580,83 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 19 DEE06 427.155,41 427.155,41 232.672,39 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 19 DEE08 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 19 DEE09 816.182,87 816.182,87 393.156,11 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 19 DEE0A 479.070,02 479.070,02 241.584,73 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 19 DEE0B 1.115.890,61 1.115.890,61 238.761,48 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 19 DEE0C 153.212,46 153.212,46 119.548,84 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 19 DEE0D 898.477,77 898.477,77 332.132,98 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 19 DEE0E 3.780,00 3.780,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 20 DEE05 19.170,00 19.170,00 9.720,00 4
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 20 DEE06 41.400,00 41.400,00 28.000,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 20 DEE07 10.530,00 10.530,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 20 DEE08 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 20 DEE09 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 20 DEE0B 37.800,00 37.800,00 27.000,00 7
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 20 DEE0C 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 20 DEE0D 9.450,00 9.450,00 4.050,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 20 DEE0E 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 21 DEE07 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 21 DEE08 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 21 DEE0B 9.180,00 9.180,00 3.780,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 21 DEE0C 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 21 DEE0D 4.860,00 4.860,00 4.860,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 21 DEE0E 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 23 DEE06 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 23 DEE09 4.050,00 4.050,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 23 DEE0A 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 23 DEE0D 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 23 DEE0E 4.320,00 4.320,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE04 313.451,99 313.451,99 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE05 827.150,70 827.150,70 292.073,59 7
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE06 370.306,96 370.306,96 52.043,49 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE07 1.433.574,91 1.433.574,91 392.105,78 5
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE08 544.480,46 544.480,46 56.402,96 6
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE09 512.232,90 512.232,90 157.431,49 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE0A 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
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1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE0B 20.520,00 20.520,00 9.720,00 4
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE0C 476.099,35 476.099,35 47.253,37 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE0D 467.073,60 467.073,60 67.683,41 3
1 ESF Übergangsregionen 104 01 02 07 08 24 DEE0E 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 03 07 08 08 DEE07 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 03 07 08 08 DEE09 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 03 07 08 08 DEE0C 3.510,00 3.510,00 3.510,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 03 07 08 14 DEE07 10.800,00 10.800,00 5.400,00 2
1 ESF Übergangsregionen 104 01 03 07 08 14 DEE08 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 03 07 08 15 DEE0D 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 03 07 08 20 DEE07 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 03 07 08 20 DEE0A 5.400,00 5.400,00 5.400,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 03 07 08 24 DEE0B 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 104 01 03 07 08 24 DEE0C 5.400,00 5.400,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 105 01 01 07 07 21 DEE03 314.979,33 314.979,33 284.724,57 1
1 ESF Übergangsregionen 105 01 01 07 07 24 DEE02 2.166.228,00 2.166.228,00 75.038,44 4
1 ESF Übergangsregionen 105 01 01 07 07 24 DEE03 4.770.464,86 4.770.464,86 355.402,70 4
1 ESF Übergangsregionen 105 01 02 07 07 24 DEE05 613.000,00 613.000,00 162.209,74 1
1 ESF Übergangsregionen 105 01 02 07 07 24 DEE09 592.199,81 592.199,81 24.136,91 1
1 ESF Übergangsregionen 105 01 02 07 07 24 DEE0B 772.299,80 772.299,80 178.662,70 2
1 ESF Übergangsregionen 105 01 02 07 07 24 DEE0C 408.000,00 408.000,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 105 01 07 07 07 24 DEE 1.735.967,16 1.735.967,16 592.623,77 5
1 ESF Übergangsregionen 105 01 07 07 08 24 DEE 291.913,05 291.913,05 267.788,86 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 03 DEE02 1.628,40 1.139,88 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 05 DEE01 46.047,30 28.163,78 3.579,30 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 06 DEE01 53.613,40 33.797,24 6.100,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 06 DEE02 71.460,00 45.206,72 3.360,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 06 DEE03 22.690,80 18.152,64 3.685,50 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 07 DEE01 183.123,39 123.473,84 14.565,20 13
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 07 DEE02 75.983,80 48.694,41 0,00 8
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 07 DEE03 135.384,95 89.472,47 32.175,76 16
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 08 DEE01 111.105,28 75.673,85 18.077,58 11
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 08 DEE02 21.007,00 13.898,50 9.085,00 6
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 08 DEE03 104.809,40 74.363,33 5.000,00 6
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 13 DEE02 18.859,40 13.490,08 9.106,40 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 13 DEE03 252.926,56 161.866,32 150.745,56 44
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 14 DEE01 89.343,46 62.207,41 26.210,20 11
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 14 DEE02 219.003,30 147.745,72 124.675,90 12
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 14 DEE03 138.569,42 93.422,13 69.809,70 18
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 15 DEE01 3.832,00 2.599,20 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 15 DEE03 87.616,00 56.659,40 0,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 16 DEE02 27.369,00 18.500,60 22.014,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 16 DEE03 7.275,00 5.092,50 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 08 16 DEE03 11.009.169,75 8.390.434,17 2.248.052,87 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 17 DEE02 77.103,95 55.090,74 0,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 17 DEE03 12.578,93 9.153,25 6.737,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 08 18 DEE03 1.638.309,44 1.322.550,44 475.171,64 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 19 DEE01 7.574,36 5.302,05 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 19 DEE02 504.086,48 334.241,86 211.977,41 17
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 19 DEE03 71.584,45 52.997,36 25.327,45 11
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 20 DEE01 42.147,00 30.205,14 8.606,00 7
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 20 DEE02 86.559,37 59.876,81 13.697,00 17
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1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 20 DEE03 228.997,80 160.789,16 35.027,40 33
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 21 DEE01 5.890,48 4.712,38 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 21 DEE03 123.691,61 80.551,13 15.274,85 22
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 08 21 DEE03 951.629,57 951.629,57 298.651,15 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 23 DEE02 8.893,60 6.225,52 0,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 08 23 DEE02 180.000,00 180.000,00 53.799,49 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 23 DEE03 38.525,75 28.518,47 18.685,22 7
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 24 DEE01 204.453,47 146.622,80 20.790,20 23
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 02 24 DEE02 5.000.000,00 5.000.000,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 24 DEE02 960.828,17 680.854,44 408.831,33 97
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 08 24 DEE02 890.273,91 890.273,91 161.585,73 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 03 24 DEE03 520.298,78 358.702,04 160.562,66 73
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 04 24 DEE03 1.019.307,71 815.446,17 856.718,26 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 01 07 08 24 DEE03 5.804.189,70 5.737.870,14 3.005.552,50 6
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 01 DEE05 4.285,45 3.428,36 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 01 DEE0C 6.338,20 3.952,92 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 01 DEE0D 10.000,00 8.000,00 10.000,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 03 DEE0A 1.420,50 852,30 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 03 DEE0D 16.255,60 13.004,48 7.000,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 05 DEE05 6.484,00 4.568,80 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 05 DEE0C 247.886,93 156.358,88 198.152,53 9
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 05 DEE0D 810,49 486,29 810,49 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 06 DEE05 43.321,56 26.325,11 19.047,75 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 06 DEE07 9.600,00 6.720,00 9.600,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 06 DEE08 1.690,00 1.183,00 1.690,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 06 DEE09 35.669,80 21.401,88 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 06 DEE0A 6.682,00 4.009,20 2.396,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 06 DEE0D 5.340,00 3.542,67 2.500,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 07 DEE05 456.524,08 304.990,84 99.885,00 34
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 07 DEE06 54.820,84 35.462,50 33.623,64 6
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 07 DEE07 45.775,00 32.298,14 4.011,40 8
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 07 DEE08 76.019,00 52.869,94 18.275,40 12
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 07 DEE09 204.829,13 141.207,87 63.492,40 22
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 07 DEE0A 324.891,08 216.556,70 101.821,00 23
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 07 DEE0B 382.991,17 252.931,74 81.136,17 23
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 07 DEE0C 144.918,12 97.701,31 46.353,80 20
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 07 DEE0D 18.410,50 14.260,50 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 07 DEE0E 301.218,46 204.733,66 37.867,60 6
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE04 67.439,60 45.732,32 0,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE05 32.003,20 22.140,52 14.943,00 6
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE06 32.868,00 25.007,60 22.474,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE07 23.946,78 16.495,28 6.205,36 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE08 19.744,60 12.045,36 6.626,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE09 103.933,87 73.131,16 34.751,20 11
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE0A 132.916,34 91.347,82 43.537,15 15
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE0B 91.016,04 56.602,74 11.280,40 9
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE0C 31.320,67 21.674,23 1.984,27 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE0D 33.716,00 22.841,10 12.415,00 5
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 08 DEE0E 320.679,85 211.650,24 2.959,25 6
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 10 DEE0C 10.318,60 6.776,28 4.467,40 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 11 DEE04 9.240,00 5.544,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 11 DEE05 40.144,34 29.285,88 1.970,00 3
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1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 11 DEE09 34.774,00 24.158,90 4.752,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 11 DEE0C 4.439,35 3.107,55 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 12 DEE04 1.242,72 994,18 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 12 DEE05 11.156,51 8.411,03 1.430,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 12 DEE07 8.072,20 4.935,32 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 12 DEE08 3.286,67 2.300,67 3.286,67 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 12 DEE0C 6.212,00 4.348,40 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 12 DEE0E 12.419,00 7.451,40 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 13 DEE07 17.484,40 10.940,64 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 13 DEE08 42.713,15 26.751,36 8.851,90 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 13 DEE09 98.652,94 64.608,80 33.496,20 11
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 13 DEE0B 159.600,00 98.240,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 13 DEE0C 63.673,88 38.204,33 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 13 DEE0E 7.107,20 4.264,32 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE04 31.628,00 18.976,80 0,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE05 62.246,00 48.628,40 13.369,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE06 7.350,75 4.410,45 2.515,79 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 08 14 DEE06 15.677,20 8.113,60 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE07 31.010,05 21.234,03 18.350,05 6
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE08 74.760,80 51.063,04 22.271,50 7
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE09 79.324,79 56.543,19 6.500,00 9
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE0A 85.361,10 54.868,09 17.394,00 12
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE0B 147.338,20 100.161,74 35.615,00 13
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE0C 19.787,20 13.716,44 0,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE0D 4.262,40 2.929,44 1.860,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 14 DEE0E 90.124,50 58.650,65 41.000,60 11
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 15 DEE07 6.840,00 4.788,00 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 15 DEE08 107.999,80 68.909,88 61.636,60 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 15 DEE09 17.152,17 12.006,52 5.424,80 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 15 DEE0B 17.120,00 11.518,00 12.460,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 16 DEE07 4.280,10 2.996,07 4.280,10 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 16 DEE08 4.985,90 3.747,75 2.576,20 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 16 DEE0A 1.727,40 1.209,18 1.727,40 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 16 DEE0B 11.026,00 7.718,20 2.784,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 16 DEE0D 1.880,00 1.316,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 16 DEE0E 1.984,40 1.389,08 1.984,40 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 17 DEE05 17.219,00 10.331,40 0,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 17 DEE06 7.624,20 6.099,36 7.624,20 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 17 DEE07 4.347,10 3.042,97 4.347,10 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 17 DEE08 9.460,00 6.622,00 9.460,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 17 DEE09 55.310,00 36.608,00 20.750,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 17 DEE0C 2.285,00 1.599,50 2.285,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 17 DEE0D 2.610,00 1.768,81 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 17 DEE0E 1.976,00 1.383,20 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 19 DEE04 2.842,00 2.273,60 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 19 DEE05 15.734,00 11.013,80 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 19 DEE08 15.761,56 9.661,33 0,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 19 DEE09 1.596,80 1.117,76 1.596,80 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 19 DEE0B 4.260,00 2.982,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 19 DEE0C 16.417,30 11.133,24 11.623,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 19 DEE0E 15.324,28 10.727,00 3.205,61 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE04 15.095,40 10.669,28 1.025,00 5
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1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE05 114.742,63 81.035,00 4.696,72 15
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE06 18.723,40 13.791,38 0,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE07 85.778,20 61.415,46 11.117,40 18
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE08 16.478,40 12.832,82 0,00 5
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE09 39.711,81 29.485,22 7.836,65 10
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE0A 52.171,80 37.450,18 6.759,80 9
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE0B 101.764,24 73.876,47 8.937,75 12
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE0C 71.256,00 50.433,34 9.612,80 11
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE0D 76.407,97 53.597,76 14.654,48 15
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 20 DEE0E 54.896,60 42.450,86 38.999,80 8
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 21 DEE04 23.990,80 16.661,36 0,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 21 DEE05 1.900,00 1.330,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 21 DEE06 52.351,86 32.686,24 27.090,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 21 DEE07 26.875,00 18.805,14 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 21 DEE09 4.630,63 3.704,50 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 21 DEE0C 67.046,24 42.906,42 19.295,00 8
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 23 DEE06 7.208,95 5.046,27 2.312,95 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 23 DEE07 24.984,00 17.488,80 2.900,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 23 DEE09 54.267,29 41.302,53 7.883,75 6
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 23 DEE0A 4.874,20 2.924,52 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 23 DEE0C 4.172,00 3.337,60 1.378,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE04 77.796,61 52.752,04 42.212,50 10
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE05 166.470,72 121.334,01 32.420,96 21
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE06 93.630,27 70.053,59 25.435,32 12
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE07 106.618,48 72.985,38 29.470,80 24
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE08 297.509,12 217.252,98 116.924,80 25
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE09 235.457,30 165.659,86 51.769,29 30
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 08 24 DEE09 1.500,00 840,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE0A 98.386,70 69.183,99 17.807,60 15
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE0B 191.687,19 136.029,52 56.303,39 17
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 08 24 DEE0B 5.085.607,96 4.068.486,37 2.348.480,40 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE0C 137.098,28 90.593,72 42.880,40 22
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE0D 122.234,36 84.207,78 18.510,54 22
1 ESF Übergangsregionen 106 01 02 07 03 24 DEE0E 89.993,80 63.424,78 33.862,40 23
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 01 DEE07 7.336,00 5.135,20 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 01 DEE0C 10.470,59 8.376,47 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 03 DEE08 6.286,00 3.771,60 0,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 03 DEE0C 1.395,00 837,00 1.395,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 05 DEE0A 83.500,00 52.848,00 5.360,00 10
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 07 DEE07 82.310,64 52.766,62 0,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 07 DEE08 20.448,00 13.738,80 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 07 DEE0A 142.650,00 103.704,00 39.656,00 6
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 07 DEE0C 63.600,00 42.048,00 4.030,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 07 DEE0D 10.310,00 7.182,00 3.200,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 08 DEE07 10.690,00 7.483,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 08 DEE08 27.315,92 16.916,27 10.000,00 4
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 08 DEE09 15.480,00 10.836,00 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 08 DEE0A 90.454,80 57.175,68 22.500,00 10
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 08 DEE0D 4.080,00 2.880,00 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 11 DEE0A 6.665,40 3.999,24 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 13 DEE0C 5.890,40 4.123,28 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 14 DEE08 8.027,04 6.283,93 0,00 2
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1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 14 DEE09 10.765,90 7.536,13 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 14 DEE0A 8.688,60 5.213,16 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 16 DEE08 5.150,80 3.605,56 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 17 DEE07 2.374,80 1.662,36 2.374,80 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 20 DEE07 13.213,00 10.249,10 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 20 DEE08 8.575,40 5.737,28 2.655,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 20 DEE09 10.335,33 7.234,73 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 23 DEE04 2.953,60 2.067,52 2.953,60 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 23 DEE07 1.480,10 1.036,07 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 24 DEE04 8.456,00 6.372,80 0,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 24 DEE07 19.790,00 14.607,00 19.790,00 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 24 DEE08 60.305,76 38.699,90 0,00 3
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 24 DEE0A 1.717,60 1.374,08 0,00 1
1 ESF Übergangsregionen 106 01 03 07 03 24 DEE0C 2.973,90 2.277,81 1.013,10 2
1 ESF Übergangsregionen 106 01 07 07 08 18 DEE 15.694,20 15.694,20 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 01 DEE02 23.361,34 23.361,34 8.175,53 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 07 DEE01 68.000,00 68.000,00 28.100,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 07 DEE02 5.935,71 5.935,71 5.935,71 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 08 DEE02 7.000,00 7.000,00 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 13 DEE01 80.794,02 74.920,00 22.060,89 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 13 DEE03 34.200,00 34.200,00 7.484,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 14 DEE03 14.000,00 14.000,00 14.000,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 15 DEE01 7.515,00 7.515,00 3.315,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 15 DEE03 8.143,93 6.510,00 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 17 DEE03 26.366,98 18.431,18 0,00 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 18 DEE01 678.277,46 674.991,53 352.552,08 7
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 18 DEE02 3.701.908,64 3.524.288,69 1.433.046,09 12
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 18 DEE03 1.032.467,57 1.032.467,57 562.161,44 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 07 19 DEE01 116.928,36 116.928,36 32.015,69 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 19 DEE01 397.567,87 397.567,87 44.630,97 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 06 19 DEE02 24.721,85 24.721,85 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 19 DEE02 1.995.724,19 1.520.524,19 44.232,72 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 06 19 DEE03 80.234,04 80.234,04 0,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 19 DEE03 4.675.723,90 4.271.903,46 1.126.007,94 12
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 21 DEE01 455.000,00 455.000,00 158.666,11 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 21 DEE02 850.550,00 850.550,00 274.118,79 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 21 DEE03 1.576.600,00 1.576.600,00 479.744,56 6
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 22 DEE02 159.450,00 159.450,00 39.546,74 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 23 DEE01 747.894,95 747.894,95 245.212,15 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 23 DEE02 336.486,42 336.486,42 34.436,15 5
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 23 DEE03 6.458,93 6.458,93 6.458,93 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 24 DEE01 496.858,12 490.458,81 187.103,99 7
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 24 DEE02 4.367.024,77 4.335.135,14 1.273.313,22 11
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 06 24 DEE03 813.669,94 813.669,94 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 01 07 08 24 DEE03 3.245.529,92 3.134.018,11 902.070,12 24
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 06 08 24 DEE09 19.872,00 15.897,60 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 01 DEE08 4.978,85 4.978,85 4.978,85 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 01 DEE09 6.067,04 6.067,04 6.067,04 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 03 DEE06 2.507,32 2.507,32 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 03 DEE07 1.379,40 1.379,40 1.379,40 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 03 DEE08 8.654,22 7.948,60 8.654,22 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 03 DEE09 6.399,29 5.119,45 0,00 1
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2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 03 DEE0D 7.000,00 7.000,00 7.000,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 03 DEE0E 42.496,42 26.132,50 8.457,50 5
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 05 DEE0E 9.028,25 5.250,00 9.028,25 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 07 DEE04 12.569,19 12.569,19 6.737,88 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 07 DEE05 6.382,31 4.785,72 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 07 DEE06 1.333,20 1.333,20 1.333,20 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 07 DEE08 12.809,39 7.000,00 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 07 DEE09 21.598,48 18.817,57 4.817,57 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 07 DEE0C 9.804,90 7.000,00 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 07 DEE0D 15.680,78 12.544,63 0,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 07 DEE0E 10.769,00 10.769,00 10.769,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 08 DEE04 6.910,00 6.910,00 6.910,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 08 DEE07 7.000,00 7.000,00 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 08 DEE09 25.495,73 14.000,00 0,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 08 DEE0A 19.233,17 13.273,17 6.273,17 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 08 DEE0C 13.000,00 13.000,00 13.000,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 08 DEE0E 29.493,70 19.600,00 7.000,00 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 11 DEE09 1.061,65 1.061,65 1.061,65 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 12 DEE0C 7.000,00 7.000,00 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 12 DEE0E 20.372,82 11.550,00 0,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE04 51.435,01 50.152,61 31.623,33 10
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE05 550,00 550,00 550,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE06 6.642,40 6.642,40 6.642,40 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE07 16.998,53 15.721,11 0,00 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE08 6.084,75 6.084,75 6.084,75 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE09 6.404,66 5.123,72 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE0A 9.736,68 8.134,93 1.728,04 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE0B 31.508,46 23.824,21 10.424,46 5
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE0C 3.996,43 3.996,43 3.996,43 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE0D 64.952,24 51.258,91 13.914,70 8
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 14 DEE0E 16.388,44 10.070,76 3.411,83 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 15 DEE04 26.923,13 23.052,61 10.532,04 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 15 DEE06 25.931,30 21.153,11 7.963,00 5
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 15 DEE07 1.358,83 1.358,83 1.358,83 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 15 DEE08 30.287,10 24.883,54 0,00 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 15 DEE09 65.990,94 57.177,21 19.844,42 9
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 15 DEE0A 4.856,30 4.856,30 4.856,30 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 15 DEE0B 10.456,21 7.157,69 10.456,21 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 15 DEE0C 8.005,80 6.300,00 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 15 DEE0D 13.143,16 11.540,83 0,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 15 DEE0E 47.551,45 36.146,50 16.934,00 9
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 16 DEE06 4.887,81 4.887,81 4.887,81 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 16 DEE08 2.800,17 2.800,17 2.800,17 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 17 DEE08 14.438,34 9.453,09 0,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 17 DEE0A 23.434,44 19.282,54 6.096,32 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 17 DEE0C 7.000,00 7.000,00 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE04 753.659,59 751.922,39 426.428,24 9
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE05 535.512,52 535.512,52 258.409,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE06 1.038.984,32 1.038.984,32 460.962,99 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE07 967.292,32 967.292,32 446.210,23 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE08 849.159,25 849.159,25 358.307,24 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE09 1.031.573,70 1.028.171,73 527.219,10 3
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2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE0A 761.755,73 761.755,73 443.738,72 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE0B 968.853,10 963.898,14 398.604,97 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE0C 726.462,10 726.462,10 384.867,27 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE0D 564.705,43 564.705,43 241.685,93 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 18 DEE0E 1.048.186,81 1.048.186,81 562.841,10 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE04 2.475.955,29 2.315.816,49 568.861,26 30
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 07 19 DEE05 222.289,06 222.289,06 13.092,36 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE05 2.930.803,72 2.479.418,09 564.092,41 17
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE06 534.801,86 376.401,86 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE07 1.327.268,37 1.010.468,37 48.022,73 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE08 1.775.901,24 1.300.733,28 246.518,24 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE09 135.190,70 135.190,70 38.759,59 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE0A 943.205,23 784.805,23 41.506,82 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE0B 569.742,92 566.819,85 73.698,02 9
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE0C 2.048.964,44 2.048.964,44 510.461,31 14
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE0D 1.101.757,98 774.397,98 6.903,51 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 19 DEE0E 1.018.712,76 855.118,46 132.543,41 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE04 77.259,71 65.423,72 30.471,94 10
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE05 23.206,81 17.250,00 12.882,52 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE06 16.011,73 14.000,00 0,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE07 233.306,01 228.385,50 92.162,15 7
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE08 24.116,63 20.248,95 13.248,95 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE09 558.385,63 399.985,63 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE0A 19.523,04 16.198,75 2.198,75 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE0B 17.431,85 13.605,97 6.605,97 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE0C 13.591,63 9.019,67 0,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE0D 50.209,10 46.884,38 15.976,18 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 20 DEE0E 3.500,00 3.500,00 3.500,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 21 DEE04 416.373,30 416.373,30 139.303,51 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 21 DEE06 1.328.197,89 1.169.797,89 216.955,08 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 21 DEE08 334.290,03 332.625,03 86.874,13 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 21 DEE09 328.640,08 328.640,08 101.899,66 3
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 21 DEE0A 1.762.070,00 1.762.070,00 424.106,94 8
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 21 DEE0B 23.831,51 22.502,59 17.210,59 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 21 DEE0C 306.000,00 306.000,00 39.707,90 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 21 DEE0E 822.124,27 815.252,63 192.955,93 5
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 23 DEE04 66.966,32 66.966,32 21.384,15 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 23 DEE07 493.230,57 493.230,57 131.732,55 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 23 DEE09 592.780,46 592.435,37 215.170,33 5
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 23 DEE0A 272.273,58 272.273,58 89.450,75 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 23 DEE0B 8.129,02 6.498,03 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 23 DEE0C 536.659,20 536.659,20 87.005,90 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 23 DEE0D 138.462,19 137.172,39 19.948,86 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 23 DEE0E 151.964,16 139.496,43 38.919,80 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 06 24 DEE04 201.115,72 201.115,72 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE04 277.993,90 262.803,45 115.051,97 18
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 06 24 DEE05 386.384,04 386.384,04 22.178,16 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE05 2.171.181,53 2.163.111,80 799.036,05 20
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 06 24 DEE06 388.218,70 388.218,70 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE06 3.410.027,44 3.356.183,81 895.967,58 7
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 06 24 DEE07 901.822,85 901.822,85 65.525,34 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE07 496.000,79 494.797,99 159.063,64 7
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2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 06 24 DEE08 694.814,25 694.814,25 19.053,06 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE08 4.078.701,06 3.221.501,09 581.625,28 45
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 02 24 DEE09 400.200,00 400.200,00 127.950,02 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 06 24 DEE09 651.969,21 651.969,21 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE09 1.582.190,58 1.559.695,67 373.518,25 19
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 06 24 DEE0A 743.682,42 743.682,42 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE0A 1.211.564,99 1.210.292,25 374.321,60 5
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 06 24 DEE0B 455.394,72 455.394,72 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE0B 4.841.217,86 4.841.217,86 1.866.736,35 52
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 06 24 DEE0C 638.970,12 638.970,12 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE0C 563.948,84 394.868,86 28.576,33 7
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 06 24 DEE0D 444.997,24 444.997,24 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE0D 645.313,07 632.672,60 248.940,77 14
2 ESF Übergangsregionen 109 01 02 07 08 24 DEE0E 1.249.391,75 1.244.333,33 370.511,51 12
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 04 DEE07 6.259,58 6.259,58 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 06 DEE08 5.535,03 5.535,03 5.535,03 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 08 DEE04 6.313,18 6.313,18 6.313,18 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 08 DEE08 6.846,33 6.846,33 6.846,33 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 11 DEE04 778.052,08 778.052,08 208.771,99 17
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 14 DEE07 13.044,85 11.566,91 0,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 14 DEE08 6.870,50 6.870,50 6.870,50 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 14 DEE0B 2.427,27 2.427,27 2.427,27 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 15 DEE04 3.423,89 3.423,89 3.423,89 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 15 DEE07 5.168,68 4.134,94 0,00 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 15 DEE08 13.132,36 11.530,61 0,00 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 18 DEE07 6.169,85 4.935,86 6.169,85 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 18 DEE0D 708.250,00 708.250,00 223.680,34 11
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 19 DEE0A 983.525,47 983.525,47 205.254,76 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 21 DEE04 32.466,94 27.634,11 0,00 4
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 23 DEE08 8.495,95 7.528,73 3.659,83 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 23 DEE0D 257.713,26 252.900,00 47.799,33 6
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 24 DEE08 3.810,74 3.810,74 3.810,74 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 03 07 08 24 DEE09 38.484,02 38.283,87 15.093,08 2
2 ESF Übergangsregionen 109 01 07 07 08 19 DEE 310.849,92 248.679,93 130.661,74 1
2 ESF Übergangsregionen 109 01 07 07 06 21 DEE 1.736.904,96 1.736.904,96 572.535,41 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 01 07 08 19 DEE01 595.881,91 595.881,91 374.198,24 5
3 ESF Übergangsregionen 115 01 01 07 08 19 DEE02 2.375.809,18 2.375.809,18 1.191.508,78 13
3 ESF Übergangsregionen 115 01 01 07 08 19 DEE03 6.435.204,08 6.435.204,08 1.646.122,18 27
3 ESF Übergangsregionen 115 01 01 07 08 23 DEE02 151.068,15 151.068,15 70.790,18 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 01 07 08 24 DEE01 2.593.246,21 2.593.246,21 934.888,96 14
3 ESF Übergangsregionen 115 01 01 07 08 24 DEE02 5.544.553,84 5.544.553,84 2.174.309,20 28
3 ESF Übergangsregionen 115 01 01 07 08 24 DEE03 1.717.708,75 1.717.708,75 427.115,91 10
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 06 DEE05 466.415,74 466.415,74 273.341,59 2
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 18 DEE06 4.919,37 4.919,37 4.919,37 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 18 DEE0A 11.243,66 11.243,66 11.243,66 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 18 DEE0B 27.530,39 27.530,39 23.707,69 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE04 1.746.814,21 1.746.814,21 973.733,68 13
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 07 19 DEE05 6.309,84 6.309,84 6.194,38 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE05 1.180.040,15 1.180.040,15 456.287,75 9
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE06 588.351,19 588.351,19 334.738,59 6
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 07 19 DEE07 34.409,07 34.409,07 20.484,41 2
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE07 1.302.139,77 1.302.139,77 633.186,04 11
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3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE08 3.779.285,26 3.779.285,26 1.343.742,87 21
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE09 1.254.379,80 1.254.379,80 356.299,62 9
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE0A 1.408.476,55 1.408.476,55 635.105,42 10
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE0B 3.075.374,56 3.075.374,56 1.458.788,03 20
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE0C 1.725.916,06 1.725.916,06 952.102,25 17
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 07 19 DEE0D 8.079,17 8.079,17 7.344,91 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE0D 1.941.729,71 1.941.729,71 351.892,89 13
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 19 DEE0E 2.818.995,86 2.818.995,86 1.378.935,01 20
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 22 DEE0C 22.066,10 22.066,10 15.383,88 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 23 DEE0B 163.615,20 163.615,20 63.305,46 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE04 950.473,82 950.473,82 577.754,51 6
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE05 3.389.904,08 3.389.904,08 1.659.407,03 19
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE06 2.317.791,40 2.317.791,40 1.360.751,86 14
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE07 2.952.840,65 2.952.840,65 423.229,07 20
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE08 1.356.841,24 1.356.841,24 361.310,93 7
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE09 4.762.482,57 4.762.482,57 776.965,84 29
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE0A 3.677.340,23 3.677.340,23 1.528.398,79 16
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE0B 2.243.243,34 2.243.243,34 511.118,35 16
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE0C 3.822.920,52 3.822.920,52 455.798,74 22
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE0D 1.534.102,25 1.534.102,25 58.926,55 10
3 ESF Übergangsregionen 115 01 02 07 08 24 DEE0E 1.349.450,29 1.349.450,29 462.193,50 8
3 ESF Übergangsregionen 115 01 03 07 08 19 DEE08 151.582,90 151.582,90 95.588,42 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 03 07 08 19 DEE09 290.190,75 290.190,75 27.831,82 2
3 ESF Übergangsregionen 115 01 03 07 08 19 DEE0A 7.856,34 7.856,34 7.742,70 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 03 07 08 19 DEE0C 468.533,75 468.533,75 268.100,30 3
3 ESF Übergangsregionen 115 01 03 07 08 19 DEE0D 170.698,88 170.698,88 0,00 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 03 07 08 24 DEE04 427.207,85 427.207,85 145.365,32 3
3 ESF Übergangsregionen 115 01 03 07 08 24 DEE07 768.983,82 768.983,82 115.557,69 6
3 ESF Übergangsregionen 115 01 03 07 08 24 DEE08 172.484,93 172.484,93 0,00 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 03 07 08 24 DEE0A 168.374,59 168.374,59 97.911,59 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 03 07 08 24 DEE0D 79.855,03 79.855,03 0,00 1
3 ESF Übergangsregionen 115 01 07 07 08 19 DEE 5.105.552,35 5.105.552,35 525.246,86 7
3 ESF Übergangsregionen 115 01 07 07 08 24 DEE 8.836.110,49 8.836.110,49 3.919.739,84 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 04 05 DEE01 53.750,28 53.750,28 19.781,96 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 06 DEE01 59.400,00 59.400,00 3.463,32 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 04 06 DEE01 50.840,00 50.840,00 18.506,67 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 04 06 DEE02 218.982,41 218.982,41 136.352,61 4
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 07 DEE01 36.303,48 36.303,48 25.725,79 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 07 DEE02 105.750,54 105.750,54 52.409,97 3
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 04 07 DEE02 215.806,00 215.806,00 117.766,83 5
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 07 DEE03 36.000,00 36.000,00 16.158,08 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 04 07 DEE03 69.824,13 69.824,13 46.304,67 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 08 DEE02 38.038,42 38.038,42 26.098,16 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 08 DEE03 41.040,00 41.040,00 17.684,01 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 13 DEE02 98.118,64 98.118,64 31.322,86 3
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 04 13 DEE02 342.409,43 342.409,43 180.059,75 6
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 13 DEE03 227.775,38 227.775,38 65.807,54 5
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 04 13 DEE03 479.497,22 479.497,22 209.577,21 9
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 14 DEE01 47.248,77 47.248,77 25.077,23 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 15 DEE03 100.656,00 100.656,00 54.295,24 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 24 DEE01 43.920,00 43.920,00 17.912,20 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 04 24 DEE01 43.920,00 43.920,00 14.330,96 1
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3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 24 DEE02 89.956,87 89.956,87 81.519,21 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 04 24 DEE02 12.787.424,80 12.787.424,80 437.322,13 10
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 03 24 DEE03 161.386,72 161.386,72 109.962,00 4
3 ESF Übergangsregionen 116 01 01 07 04 24 DEE03 8.923.685,40 8.923.685,40 1.042.715,83 17
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 04 DEE09 58.900,00 58.900,00 25.439,95 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 05 DEE05 45.820,80 45.820,80 42.012,00 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 05 DEE07 84.654,00 84.654,00 18.073,40 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 06 DEE05 105.862,00 105.862,00 48.821,26 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 06 DEE08 44.876,07 44.876,07 21.221,16 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 06 DEE09 78.541,84 78.541,84 22.656,58 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 06 DEE09 129.233,80 129.233,80 97.605,99 3
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 06 DEE0B 64.032,72 64.032,72 40.891,74 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 06 DEE0B 48.584,00 48.584,00 44.928,97 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 06 DEE0D 40.093,20 40.093,20 8.301,26 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 07 DEE04 50.713,44 50.713,44 49.797,37 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 07 DEE05 143.400,00 143.400,00 108.384,72 4
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 07 DEE05 339.509,63 339.509,63 237.927,89 7
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 07 DEE06 60.000,00 60.000,00 30.000,00 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 07 DEE06 78.620,89 78.620,89 26.102,30 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 07 DEE07 50.400,00 50.400,00 37.592,67 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 07 DEE07 400.238,70 400.238,70 191.366,26 8
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 07 DEE08 130.535,50 130.535,50 37.189,75 4
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 07 DEE08 55.914,30 55.914,30 32.112,37 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 07 DEE09 47.700,00 47.700,00 39.563,02 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 07 DEE09 97.100,00 97.100,00 56.946,27 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 07 DEE0A 112.304,88 112.304,88 54.668,07 3
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 07 DEE0B 124.984,96 124.984,96 16.155,46 3
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 07 DEE0B 94.617,96 94.617,96 85.368,24 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 07 DEE0C 60.000,00 60.000,00 25.000,00 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 07 DEE0C 60.000,00 60.000,00 21.866,67 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 07 DEE0E 40.093,20 40.093,20 25.304,88 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 07 DEE0E 113.414,00 113.414,00 67.472,84 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 08 DEE0C 46.125,00 46.125,00 0,00 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 08 DEE0D 28.061,72 28.061,72 28.061,72 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 13 DEE05 48.240,00 48.240,00 25.389,73 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 13 DEE07 60.000,00 60.000,00 16.083,78 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 13 DEE0B 78.058,72 78.058,72 65.919,47 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 13 DEE0B 60.000,00 60.000,00 45.487,10 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 14 DEE05 77.563,80 77.563,80 56.057,67 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 14 DEE0A 29.359,17 29.359,17 7.756,12 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 24 DEE05 875.842,50 875.842,50 21.600,32 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 24 DEE07 92.699,28 92.699,28 43.248,22 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 24 DEE09 239.878,80 239.878,80 115.247,50 4
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 03 24 DEE0B 88.560,00 88.560,00 22.031,43 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 24 DEE0B 221.040,00 221.040,00 43.963,75 3
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 24 DEE0C 46.830,00 46.830,00 21.339,95 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 02 07 04 24 DEE0D 59.402,28 59.402,28 7.433,23 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 03 07 03 03 DEE08 70.267,20 70.267,20 47.678,76 2
3 ESF Übergangsregionen 116 01 03 07 04 07 DEE07 57.525,00 57.525,00 26.263,50 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 03 07 04 07 DEE0A 43.917,47 43.917,47 25.066,65 1
3 ESF Übergangsregionen 116 01 03 07 04 13 DEE0D 41.101,00 41.101,00 15.034,95 1
4 ESF Übergangsregionen 121 01 01 07 08 18 DEE03 4.435.872,17 4.435.872,17 963.851,83 8
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4 ESF Übergangsregionen 121 01 01 07 08 24 DEE03 2.015.115,00 2.015.115,00 1.093.374,54 1
4 ESF Übergangsregionen 121 01 07 07 08 18 DEE 12.791.032,90 12.791.032,90 3.110.306,42 14
4 ESF Übergangsregionen 122 01 07 07 08 18 DEE 1.363.093,60 1.363.093,60 436.182,35 2
4 ESF Übergangsregionen 123 01 01 07 08 18 DEE03 72.450,00 72.450,00 13.919,09 2
4 ESF Übergangsregionen 123 01 01 07 08 24 DEE03 9.950,00 9.950,00 0,00 1
4 ESF Übergangsregionen 123 01 07 07 08 18 DEE 181.530,00 181.530,00 3.990,23 2
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Tabelle 8: Nutzung von Überkreuzfinanzierungen

1 2 3 4 5 6
Nutzung von 
Überkreuzfinanzierungen

Prioritätsachse Höhe der 
Unionsunterstützung, 
die für eine 
Überkreuzfinanzierung 
genutzt werden soll, 
basierend auf 
ausgewählten Vorhaben 
(EUR)

Als Anteil der 
Unionsunterstützung 
für die Prioritätsachse 
(%) (Spalte 
3/Unionsunterstützung 
für die Prioritätsachse 
× 100)

Höhe der 
Unionsunterstützung, 
genutzt im Rahmen der 
Überkreuzfinanzierung, 
basierend auf bei der 
Verwaltungsbehörde 
durch den Begünstigten 
geltend gemachten 
förderfähigen Ausgaben 
(EUR)

Als Anteil der 
Unionsunterstützung 
für die Prioritätsachse 
(%) (Spalte 
5/Unionsunterstützung 
für die Prioritätsachse 
× 100)

Kosten, die für 
Unterstützung aus dem 
EFRE in Frage kommen, 
aber aus dem ESF 
unterstützt werden

1 0,00 0,00

Kosten, die für 
Unterstützung aus dem 
EFRE in Frage kommen, 
aber aus dem ESF 
unterstützt werden

2 0,00 0,00

Kosten, die für 
Unterstützung aus dem 
EFRE in Frage kommen, 
aber aus dem ESF 
unterstützt werden

3 0,00 0,00

Kosten, die für 
Unterstützung aus dem 
EFRE in Frage kommen, 
aber aus dem ESF 
unterstützt werden

4 0,00 0,00
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Tabelle 9: Kosten der Vorhaben, die außerhalb des Programmgebiets durchgeführt werden (EFRE und Kohäsionsfonds im Rahmen des Ziels 
"Wachstum und Beschäftigung")

1 2 3 4 5
Prioritätsachse Höhe der 

Unionsunterstützung, die für 
außerhalb des 
Programmgebiets 
durchgeführte Vorhaben 
vorgesehen ist, basierend auf 
ausgewählten Vorhaben 
(EUR)

Als Anteil der 
Unionsunterstützung für die 
Prioritätsachse (%) (Spalte 
2/Unionsunterstützung für 
die Prioritätsachse × 100)

Höhe der Unionsunterstützung 
für außerhalb des 
Programmgebiets durchgeführte 
Vorhaben, basierend auf den bei 
der Verwaltungsbehörde durch 
den Begünstigten geltend 
gemachten förderfähigen 
Ausgaben (EUR)

Als Anteil der 
Unionsunterstützung für die 
Prioritätsachse (%) (Spalte 
4/Unionsunterstützung für 
die Prioritätsachse × 100)
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Tabelle 10: Außerhalb der Union getätigte Ausgaben (ESF)

Höhe der Ausgaben, 
die außerhalb der 

Union im Rahmen der 
thematischen Ziele 8 

und 10 anfallen dürften, 
basierend auf 

ausgewählten Vorhaben 
(EUR)

Anteil der Mittelzuweisung insgesamt (Unions- 
und nationaler Beitrag) für das ESF-Programm 
oder die ESF-Komponente eines aus mehreren 

Fonds unterstützten Programms (%) 
(Spalte 1/Mittelzuweisung insgesamt (Unions- 
und nationaler Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines 
fondsübergreifenden Programms × 100)

Förderfähige Ausgaben, 
angefallen außerhalb der 

Union, bei der 
Verwaltungsbehörde geltend 

gemacht durch den 
Begünstigten (EUR)

Anteil der Mittelzuweisung insgesamt (Unions- 
und nationaler Beitrag) für das ESF-Programm 
oder die ESF-Komponente eines aus mehreren 

Fonds unterstützten Programms (%) 
(Spalte 3/Mittelzuweisung insgesamt (Unions- 
und nationaler Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines 
fondsübergreifenden Programms × 100)

0,00 0,00
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4.  SYNTHESE DER BEWERTUNGEN

Synthese der Feststellungen aller Bewertungen des Programms, die während des vorangegangen 
Haushaltsjahres bereitgestellt wurden, mit Verweis auf Titel und Bezugszeitraum der herangezogenen 
Bewertungsberichte

Im November 2016 wurde die Ramboll Management Consulting GmbH mit der Bewertung des 
Europäischen Sozialfonds (ESF) und des Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) des 
Landes Sachsen-Anhalt in der Förderperiode 2014-2020 beauftragt.

 

Im Jahr 2017 wurden im Rahmen dieses Auftrages die folgenden Evaluationen mit Bezug zum ESF 
durchgeführt bzw. begonnen:

 Fondsübergreifende Programmbewertung 2017

 Evaluation des Beitrags des ESF zur Arbeitsmarktintegration und zur Integration besonders 
Benachteiligter

 Evaluation des Beitrags des ESF und des EFRE zu Innovation und Wettbewerbsfähigkeit

 Evaluation der Umsetzung und Wirkung von der örtlichen Bevölkerung betriebener Maßnahmen 
zur lokalen Entwicklung (CLLD)

 

 

FONDSÜBERGREIFENDE PROGRAMMBEWERTUNG 2017

Auftrag, Zielsetzung und Vorgehen

Die fondsübergreifende Programmbewertung im Jahr 2017 verfolgte das Ziel, die Implementierung und 
die bisherige Umsetzung der Operationellen Programme im Hinblick auf die Fortschritte bei der 
Erreichung der Spezifischen Ziele des ESF und des EFRE zu analysieren und zu bewerten.

Die Evaluation wurde zwischen Dezember 2016 und August 2017 erarbeitet und stellt die erste von zwei 
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vorgesehenen fondsübergreifenden Programmbewertungen in der FP 2014-2020 dar.

Zur Beantwortung der Untersuchungsfragen wurden Förderdokumente (u.a. Prüfpfadbögen, Richtlinien) 
und Monitoringdaten analysiert sowie Fachgespräche mit der EU-VB, mit 
Koordinatorinnen/Koordinatoren sowie mit Fachreferaten und Bewilligungsstellen geführt. Die 
Erkenntnisse wurden auf Ebene der Spezifischen Ziele, der Prioritätsachsen, der Operationellen 
Programme und der fondsübergreifenden Förderstrategie aggregiert. Es wurden Schlussfolgerungen und 
Handlungsempfehlungen für die aktuelle Förderperiode sowie „Lessons Learned“ für die zukünftige 
Förderperiode in Sachsen-Anhalt erarbeitet.

Die Strategische Programmbewertung ist seit Ende Dezember 2017 auf den Europaseiten online gestellt.

 

Ergebnisse und Handlungsempfehlungen mit Bezug OP ESF

Der Umsetzungsstand des ESF-OP stellt sich insgesamt gut bis sehr gut dar.

Insbesondere die Prioritätsachsen 2 und 3 weisen einen sehr guten Umsetzungsstand auf, während der 
Umsetzungsstand von Prioritätsachse 1 aufgrund einiger Herausforderungen als zufriedenstellend bewertet 
wird. Dabei verläuft über alle Prioritätsachsen hinweg insbes. die Umsetzung der 
teilnehmendenbezogenen Förderung sehr erfolgreich. Bei der Implementierung innovativer, systemischer 
und struktureller Ansätze zeigen sich dagegen gewisse Verzögerungen, die in diesem Umfang zum 
Zeitpunkt der Programmplanung nicht zu erwarten waren. Zudem wurden einige kleinere Aktionen 
bislang nicht implementiert. Die Erreichung der finanziellen und materiellen Etappenziele 2018 und der 
Ziele bis Ende 2023 erscheint in den meisten Bereichen des ESF wahrscheinlich. Allein in der 
Prioritätsachse 1 müssen aus Sicht der Evaluation noch einige Anstrengungen unternommen werden, um 
die Erreichung der Ziele des Leistungsrahmens sicherzustellen (siehe Kapitel 3.2). Zudem sollten im 
Nachhinein als sich falsch herausstellende Annahmen aus der Programmplanung (z.B. Mittelbedarfe, 
Zielwerte) im Rahmen einer Programmänderung korrigiert werden.

Dabei lassen sich die folgenden Gründe für diese Bewertung festhalten:

 

Die Aktionen im ESF-OP greifen die im Land bestehenden Bedarfe insgesamt sehr gut auf. Die 
Förderung ist in fast allen Bereichen sehr passgenau auf die Bedarfe der Zielgruppen und des 
Arbeitsmarktes ausgerichtet und füllt vorhandene Angebotslücken.

Die Implementierung der Förderung verlief weitgehend reibungslos. Dies ist u.a. auf die Nutzung 
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umfangreicher Erfahrungen aus der Förderperiode 2007-2013 zurückzuführen.

In einigen Bereichen des ESF gab es jedoch auch Verzögerungen bei der Implementierung der 
Förderung.

 

Auslöser für die Verzögerungen waren einer oder mehrere der folgenden Gründe:

 Die Vereinfachungen für Zuwendungsempfänger durch Pauschalabrechnung erfordert während der 
Implementierungsphase komplexe Berechnungen und langwierige Abstimmungsprozesse;

 Ungünstiges Verhältnis zwischen Aufwand und Nutzen der Förderung in einigen kleineren 
Aktionen;

 Abwarten von Veränderungen in den externen Rahmenbedingungen (z.B. Willkommenskultur);

 Zeitweilig zu geringe Kapazitäten in den Fachreferaten (z.B. hohe Belastung, Personalwechsel und 
damit verbundener Wissensverlust, Umstrukturierungen nach der Landtagswahl oder erst zu 
entwickelnde spezifische Kompetenzen im Bereich EU-Förderung).

 

Die Umsetzung der Förderung verläuft auch durch die eingespielte Zusammenarbeit der beteiligten 
Stellen im weiterhin dreistufigen Verwaltungs- und Kontrollsystem ebenfalls weitgehend 
reibungslos.

 

Zur weiteren Verbesserung der Programmumsetzung werden durch die EU-VB, die Fachreferate 
und die Bewilligungsstellen im Rahmen der derzeitigen Ausgestaltung des ESF-OP bereits 
umfangreiche Anstrengungen unternommen.

Aus dem bisherigen Umsetzungsstand und den Gründen für diesen ergeben sich zusätzlich die folgenden 
Handlungserfordernisse:

 Insgesamt sollten die Aktionen, für die bislang noch keine Fördergrundlagen veröffentlicht worden 
sind, zügig implementiert werden. Andernfalls sollte geklärt werden, wie frei werdende Mittel 
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möglichst effektiv eingesetzt werden können. Hierzu führt die EU-VB bereits regelmäßige 
Abfragen bei den Fachressorts durch.

 In den Prioritätsachsen 1 und 3 bestehen bei einzelnen Output- und Ergebnisindikatoren aus 
unterschiedlichen Gründen Herausforderungen in der Relevanz und Erreichbarkeit der Zielwerte. 
Insbesondere im Bereich der Prioritätsachse 1 bestehen potenziell Herausforderungen bei der 
Erreichung ambitionierter Etappenziele. In der Prioritätsachse 3 bestehen aus Sicht der Evaluation 
Möglichkeiten einer wirtschaftlicheren Erfassung eines Outputindikators durch Nutzung 
vorhandener Statistiken.

 In Prioritätsachse 2 geht es darum, die Förderung im Bereich CLLD z.B. durch aktive Beratung 
der Lokalen Aktionsgruppen (LAGn) zu Nutzungsoptionen der ESF-Förderung sowie durch die 
Anpassung der Ausrichtung einzelner Förderinstrumente weiter zu optimieren.

 

Für das ESF-OP spricht die Evaluation daher Empfehlungen zur weiteren Verbesserung der 
Umsetzung aus:

1. Umsetzung von Mittelverschiebungen zwischen Prioritätsachsen, kleinere Änderungen in der 
Indikatorik und in den Zielwerten. →Vorbereitung einer Programmänderung im ESF.

2. Risiken bei der Erreichung des Leistungsrahmens im Blick behalten, um frühzeitig auf 
Abweichungen oder drohende Zielverfehlungen reagieren zu können. →Engmaschiges Monitoring 
der finanziellen und materiellen Zielerreichung insbes. im Hinblick auf die Etappenziele 2018.

 

Umsetzung der Querschnittsziele

Die Umsetzung der Querschnittsziele im ESF kann auf Basis der bisherigen Erkenntnisse als angemessen 
beurteilt werden. Insgesamt sind von der Förderung signifikante Beiträge zu den Querschnittszielen zu 
erwarten. Die tatsächlichen Beiträge sollen in den Evaluierungen überprüft werden.

 

 

EVALUATION DES BEITRAGS DES ESF ZUR ARBEITSMARKTINTEGRATION UND ZUR 
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INTEGRATION BESONDERS BENACHTEILIGTER

Im Herbst 2017 wurde damit begonnen, die Prioritätsachse 2 des ESF-OP zu evaluieren. Im Fokus der 
Evaluation stehen Maßnahmen zur Integration von Langzeitarbeitslosen sowie Menschen mit fehlender 
Grundbildung bzw. Analphabeten im Bereich des Spezifischen Ziels 5. Außerdem werden Maßnahmen 
der berufsspezifischen Aus- und Weiterbildung im Straf- und Arrestvollzug sowie Maßnahmen im 
Bereich Täter-Opfer-Ausgleich für Erwachsene, Gefangenen- und Entlassenenfürsorge sowie sonstige 
Beihilfen und Unterstützungen im Bereich des Spezifischen Ziels 6 genauer betrachtet.

Für die Maßnahmen zur Integration von Langzeitarbeitslosen wird eine theoriebasierte Wirkungsanalyse 
durchgeführt, in deren Zentrum drei multiperspektivische regionale Fallstudien sowie eine 
flächendeckende Onlinebefragung von Integrationscoaches stehen. Für den Maßnahmebereich 
Alphabetisierung / Grundbildung wird ebenfalls analysiert, inwieweit die Ziele erreicht wurden – im 
Zentrum steht allerdings eine Umsetzungsanalyse und die Entwicklung von Empfehlungen. Methodisch 
stehen qualitative Methoden (Experteninterviews, Gruppendiskussionen) im Zentrum. Es sollen sowohl 
kurz- bis mittelfristige Empfehlungen für die verbleibende Zeit der Förderperiode 2014-2020, als auch 
langfristige Empfehlungen für die Zeit nach 2020 entwickelt werden. Die Bewertung der Maßnahmen aus 
dem Bereich des Spezifischen Ziels 6 erfolgen überwiegend auf Basis einer Daten- und 
Dokumentenanalyse.

Mit Ergebnissen zu allen Evaluationsbereichen ist bis Sommer 2018 zu rechnen.

 

 

EVALUATION DES BEITRAGS DES ESF UND DES EFRE ZU INNOVATION UND 
WETTBEWERBSFÄHIGKEIT

Im Zuge dieser fondsübergreifenden Evaluation wird der Beitrag des ESF und des EFRE zu Innovation 
und Wettbewerbsfähigkeit analysiert und bewertet.

Zu diesem Zweck wurde Ende 2017 mit einer umfassenden Bestandsaufnahme der zahlreichen 
Fördermaßnahmen, die in diesen Themenbereichen im ESF- und EFRE-OP umgesetzt werden, begonnen. 
Im Zuge dieser Vorstudie werden die Maßnahmen systematisiert und die materielle und finanzielle 
Umsetzung der Förderung in den Blick genommen. Aus der Vorstudie werden somit wichtige 
Erkenntnisse für die Hauptstudie generiert, in der die Beiträge der Förderung zu den jeweiligen 
Spezifischen Zielen analysiert und bewertet werden.

Mit der Vorstudie wurde Ende 2017 begonnen, diese wird im ersten Halbjahr 2018 abgeschlossen.
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EVALUATION DER UMSETZUNG UND WIRKUNG VON DER ÖRTLICHEN 
BEVÖLKERUNG BETRIEBENER MASSNAHMEN ZUR LOKALEN ENTWICKLUNG (CLLD)

Im Zuge dieser fondsübergreifenden Evaluation wird die Umsetzung und die Wirkung von der örtlichen 
Bevölkerung betriebener Maßnahmen zur lokalen Entwicklung analysiert und bewertet.

Im Jahr 2017 wurden vorbereitende Aktivitäten für diese Evaluation umgesetzt. Gemeinsam mit den 
verantwortlichen Stellen des ELER wurde das Konzept für die Selbstevaluierung der LAG entwickelt und 
den lokalen Akteuren vorgestellt. Weiterhin wurde das Monitoring, das von den LAG jährlich befüllt 
wird, abgestimmt und an die LAG übermittelt.

Die Evaluation mit Fokus auf ESF und EFRE wird, je nach Umsetzungsstand der Förderung, 
voraussichtlich im Jahr 2019 durchgeführt.
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6. PROBLEME, DIE SICH AUF DIE LEISTUNG DES PROGRAMMS AUSWIRKEN, UND 
VORGENOMMENE MASSNAHMEN (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 DER VERORDNUNG (EU) 
NR. 1303/2013

a) Probleme, die sich auf die Leistung des Programms auswirken, und vorgenommene Maßnahmen

Die Umsetzung des ESF-Programms und die Fortschritte bei der Erreichung der Ziele bis Ende 2017 
zeigen insgesamt ein einheitlich positives Bild. In allen Prioritätsachsen ist die Förderung angelaufen; 
Fortschritte bei der Erreichung der Spezifischen Ziele sind erkennbar. Erste Finanzplanebenen sind bereits 
fast ausbewilligt; nur die Zahlungen sind noch abzuwickeln (Beispiel: „FEM-Power“).

Der gute Umsetzungsstand belegt, dass die Aktionen die im Land bestehenden Bedarfe nachhaltig 
aufgreift. Aus der strategischen Programmbewertung (2017) geht hervor, dass die Förderung des ESF-OP 
passgenau auf die Bedarfe der Zielgruppen und des Arbeitsmarktes ausgerichtet ist und vorhandene 
Angebotslücken füllt.

Weitere Fortschritte im OP-ESF werden erzielt, wenn zusätzlich die in 2017 angelaufenen Richtlinien in 
die Umsetzung gehen, wie z.B. das Programm „Fort- und Weiterbildungsmaßnahme zur Prävention oder 
frühzeitigen Diagnose Schulversagen und zur Optimierung des Umgangs mit Heterogenität 
(Inklusion/inklusive Bildung)“.

Die Förderung im Rahmen von CLLD (Prioritätsachse 2) ist ebenfalls in 2017 gestartet. Zu einer 
Optimierung der Förderung im Bereich CLLD gilt es, die Lokalen Aktionsgruppen zu Nutzungsoptionen 
der ESF-Förderung aktiv zu beraten sowie die Ausrichtung einzelner Förderinstrumente weiter 
anzupassen.

Im Berichtszeitraum stand noch die Richtlinie „Förderung von interkulturellen und interreligiösen 
Begegnungsveranstaltungen“ (Prioritätsachse 2) aus; diese wird im März 2018 veröffentlicht.

Dem positiven Umsetzungsstand ist zu entnehmen, dass es bei der Umsetzung des ESF in Sachsen-Anhalt 
keine Probleme gegeben hat, die sich auf die Leistung des Programms auswirken.

Dennoch ist Sachsen-Anhalt bemüht, die Umsetzung weiterhin so positiv zu gestalten und 
Optimierungspotentiale der Förderung zu nutzen.

Im Zuge dessen wurde im Jahr 2017 mit der informellen Abstimmung zur Änderung des ESF-OP mit der 
GD EMPL begonnen. Die Inhalte der angestrebten Änderung sind nicht strategischer Natur, sondern 
straffen das Programm inhaltlich und sorgen damit für eine Effizienzsteigerung der Umsetzung.

Wesentlicher Kern der OP-Änderung sind finanzielle Umschichtungen (vorwiegend von der 
Prioritätsachse 1 in die Prioritätsachse 3), Auflösung kleinteiliger Maßnahmen und Konzentration auf 
weniger Fördermaßnahmen mit inhaltlich gleichen Zielrichtungen als auch die Reaktion auf geänderte 
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Bedarfe gegenüber dem Zeitpunkt der Programmierung.

 

In der Prioritätsachse 1 soll z.B. der Mittelansatz für Fördermaßnahmen zur Berufsorientierung und 
Berufsvorbereitung (IP 8b) reduziert werden. Neben den bisherigen Maßnahmen waren hier ursprünglich 
auch die Durchführung von Kompetenzfeststellungsverfahren und die Finanzierung von 
Berufseinstiegsbegleitung geplant. Aufgrund der Abdeckung der Förderbedarfe durch andere ESF-
finanzierte Landesprogramme oder aber Bundesprogramme soll hier umgesteuert werden.

Gleiches gilt für den Bereich „Anpassung der Arbeitskräfte, Unternehmen und Unternehmer an den 
Wandel“ (IP 8v), der eine Mittelreduzierung infolge geänderter Bedingungen auf dem Arbeitsmarkt zur 
Folge hat.

Die ursprünglich geplante Förderung „Vernetzung wichtiger regionaler – sowohl betrieblicher als auch 
kommunaler – und interregionaler Akteurinnen und Akteure“, hier die „Stärkung der Zusammenarbeit und 
Aufbau von Netzwerken von Bildungs- und Beschäftigungsdienstleistern“ (IP 8v) soll zugunsten eines 
konzentrierten Mitteleinsatzes als eigenständiges Förderfeld aufgelöst werden. Dies kann aufgrund von 
Synergieeffekten erfolgen, da das Thema bereits über die „Unterstützung der beruflichen Weiterbildung 
und der Fachkräftesicherung“ mit abgedeckt wird. Mit den frei werdenden Mitteln soll der CLLD-Ansatz 
(IP 9vi) aufgestockt werden.

 

Des Weiteren sollen in der Prioritätsachse 1 kleinteilige Fördermaßnahme, wie z.B. „Stärkung von 
Kommunen und Netzwerken zur Sicherung der Daseinsvorsorge“ (IP 8v), aufgelöst werden. Damit 
kommt Sachsen-Anhalt der Empfehlung der Evaluatoren gemäß der strategischen Programmbewertung 
(2017) nach, Mittel sehr kleiner Aktionen in andere Aktionen mit ähnlichen Zielsetzungen fließen zu 
lassen.

 

In der Prioritätsachse 3 wird insbesondere der Förderansatz von „Schulerfolg sichern“ (IP 10i) finanziell 
gestärkt, damit eine Fortführung auch für die nächsten Schuljahre gesichert und bereits erzielte Erfolge 
verfestigt werden können. Förderbereiche, in denen eine Umsetzung erst spät angelaufen ist, wie z.B. die 
Förderung der Richtlinie „Fort- und Weiterbildungsmaßnahme zur Prävention oder frühzeitigen Diagnose 
Schulversagen und zur Optimierung des Umgangs mit Heterogenität (Inklusion/inklusive Bildung)“ 
werden engmaschig begleitet, um eventuell auftretende Verzögerungen durch externe Faktoren frühzeitig 
zu erkennen und bei Bedarf umzusteuern. Diese Aufgabe wird in 2018 erst von Bedeutung sein.
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b) Bewertung, ob die Fortschritte groß genug sind, um das Erreichen der Ziele zu gewährleisten, 
gegebenenfalls mit Angabe etwaiger ergriffener oder geplanter Abhilfemaßnahmen
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7. BÜRGERINFO

Eine Bürgerinfo zu den Inhalten der jährlichen und abschließenden Durchführungsberichte soll 
veröffentlicht und als separate Datei als Anhang des jährlichen bzw. des abschließenden 
Durchführungsberichts hochgeladen werden.

Die Bürgerinfo können Sie in der Anwendung SFC2014 unter Allgemeines -> Dokumente 
hochladen/abrufen.
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10. FORTSCHRITTE BEI DER VORBEREITUNG UND DURCHFÜHRUNG VON GROSSPROJEKTEN UND GEMEINSAMEN 
AKTIONSPLÄNEN (ARTIKEL 101 BUCHSTABE H UND ARTIKEL 111 ABSATZ 3 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

10.1. Großprojekte

Tabelle 12: Großprojekte
Projekt CCI-

Nr.
Status 
GP

Gesamtinvestitionen Förderfähige 
Gesamtkosten

Geplantes Datum für 
Mitteilung/Übermittlung

Datum der stillschweigenden 
Einwilligung/Genehmigung durch die 
Kommission

Geplanter Beginn der 
Durchführung (Jahr, 
Quartal)

Geplanter 
Abschluss

Prioritätsachse/Investitionsprioritäten Derzeitiger Stand der Durchführung – finanzieller 
Fortschritt (% der der Kommission bescheinigten 
Ausgaben im Vergleich zu den förderfähigen 
Gesamtkosten)

Derzeitiger Stand der Durchführung – 
physischer Fortschritt 
Hauptdurchführungsphase des Projekts

Wichtigste 
Outputs

Datum der Unterzeichnung 
des ersten Vertrags über die 
Arbeiten

Anmerkungen
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10.2. Gemeinsame Aktionspläne

Fortschritt bei der Durchführung der verschiedenen Phasen der gemeinsamen Aktionspläne

Im OP ESF 2014-2020 sind keine Gemeinsamen Aktionspläne gemäß Art. 104 der VO (EU) Nr. 
1303/2013 vorgesehen. Damit ist das Kapitel nicht relevant für den vorliegenden Durchführungsbericht im 
Jahr 2018 (für das Jahr 2017).
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Dokumente

Dokumentname Dokumentart Dokumentdatum Lokale 
Referenz Kommissionsreferenz Dateien Sendedatum Absender

Bürgerinformation im Jahr 2018 gemäß Artikel 50 (9) 
VO (EU) Nr. 1303/2013

Bürgerinfo 11.05.2018 Bürgerinformation im Jahr 2018 gemäß Artikel 50 (9) 
VO (EU) Nr. 1303/2013 
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